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Erste Verordnung 

zur Änderung der Auslandsfernmeldegebührenordnung 
(1. ÄndVFGebOAusl) 

Vom 19, Dezember 1978 

Auf Grund des § 14 des Postverwaltungsgesetzes in der im Bundesgesetzblatt Teil III, Gliede- 
rungsnummer 900-1, veröffentlichten bereinigten Fassung wird im Einvernehmen mit dem Bundes¬ 
minister für Wirtschaft verordnet: 

Artikel 1 

Änderung der Auslandsfernmeldegebührenordnung 

Die Auslandsfernmeldegebührenordnung vom 22. Dezember 1977 (BGBL 1978 I S. 37), geändert 
durch Artikel 9 der Verordnung vom 30. November 1978 (BGBL I S. 1913), wird in der Anlage 
„Gebührenvorschriften für den Fernmeldeverkehr mit dem Ausland“ wie folgt geändert: 

1. Abschnitt 1.1 Ferngespräche erhält die in der Anlage zu dieser Verordnung aufgeführte Fassung. 

2. Abschnitt 2.1 Telexverbindungen wird wie folgt geändert: 

a) Die Angaben in den Spalten 1 bis 5 der nachstehenden Verkehrsbeziehungen erhalten fol¬ 
gende Fassung: 


„1 

2 

3 

4 

5 

3 

Albanien . 

— 

— 

19,80 

55 

Gibraltar . 

— 

— 

19,80 

76 

Island. 

6 

— 

3,00 

77 

Israel . 

0,909 

— 

19,80 

83 

Jordanien . 

0,909 

— 

19 r 80 

103 

Libanon ... 

— 

6,60 

19,80 

182 

Syrien . 

— 

— 

19,80 

197 

UdSSR . 

6 

— 

3,00 

204 

Vereinigte Staaten 

c) übrige Bundesstaaten. 

0,909 

_ 

19,80 

211 

Zypern. 

6 

— 

3,00“. 
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b) Die Vorschrift 3 zu Nr. 1 bis 211 wird gestrichen und die bisherige Vorschrift 4 zu Nr. 1 
bis 211 wird Vorschrift 3 zu Nr. 1 bis 211. 

3. In Abschnitt 3.2 Datenübertragung über öffentliche Datennetze mit Paketvermittlungstechnik 
wird in der Spalte „Gegenstand" in der Vorschrift 8 zu Nr. 1 und 2 und in der Vorschrift 4 zu 
Nr. 3 bis 5 jeweils die Zahl „2.2" durch die Zahl „2.2.1" ersetzt. 

4. In Abschnitt 4.3 Bildtelegramme von öffentlichen Bildtelegrafenstellen der Deutschen Bundes¬ 
post nach öffentlichen Bildtelegrafenstellen im Ausland wird nach der Vorschrift zu Nummer 11 
nachstehende Nummer 11a eingefügt: 


«1 

2 

3 

4 

5 

6 

11 a 

China . 

— 

— 

103,00 

51,50". 


Artikel 2 
Berlin-Klausel 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Überleitungsgesetzes in Verbindung mit § 37 des 
Postverwaltungsgesetzes auch im Land Berlin. 


Artikel 3 
Inkrafttreten 

(1) Diese Verordnung tritt mit Ausnahme des Artikels 1 Nr. 3 und 4 am 1. April 1979 in Kraft. 

(2) Artikel 1 Nr. 3 und 4 tritt am 1. Januar 1979 in Kraft. 


Bonn, den 19. Dezember 1978 


Der Bundesminister 
für das Post- und Fernmeldewesen 
In Vertretung 
Dietrich Elias 
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1975 


Anlage 

(Artikel 1 Nr. 1 der 1. ÄndVFGebOAusl) 


Nr. 

Verkehrsbeziehung 

Gespräche 

im 

Selbstwähl¬ 

ferndienst 

Sprechdauer 
für eine 
Gesprächs¬ 
gebühren¬ 
einheit von 
0,23 DM 
(Zeiteinheit) 

Sekunden 

Gesj 
im handve 
Fern 

Gesprächs¬ 
gebühr für ein 
gewöhnliches 
Privatgespräch 
bis zu 

3 Minuten 
Dauer 

{Mindestgebühr) 

DM 

>räche 

irmittelten 

dienst 

Zuschlag¬ 
gebühr zur 
Gesprächs¬ 
gebühr für 
P-Gespräche 
und für 
ankommende 
R-Gespräche 

DM 

l 

2 

3 

4 

5 

1 

Afghanistan . 

— 

49,50 

— 

2 

Ägypten . 

6,4 

35,40 

— 

3 

Albanien .... 

— 

17,40 

11,60 

4 

Algerien . 

6,4 

10,20 

6,80 

5 

Amerikanische Jungferninseln. 

1,391 

36,60 

12,20 

6 

Amerikanisch-Samoa ... 

— 

57,90 

— 

7 

Andorra... 

12,0 

6,00 

4,00 

8 

Angola. 

— 

37,20 

12,40 

9 

Antigua . 

— 

53,10 

— 

10 

Äquatorialguinea . 

— 

38,40 

— 

11 

Argentinien . 

1,391 

39,00 

13,00 

12 

Ascension . 

— 

39,30 

— 

13 

Äthiopien . 

— 

39,60 

— 

14 

Australien. 

1,391 

39,00 

13,00 

15 

Bahamas .. 

1,391 

57,90 

— 

16 

Bahrain . 

— 

39,30 

— 

17 

Bangladesch . 

— 

37,20 

— 

18 

Barbados . 

— 

53,10 

— 

19 

Belgien 

a) innerhalb der 1. Grenzzone . 

57,6 

6,00 

4,00 


b) innerhalb der 2. Grenzzone . 

32,0 

6,00 

4,00 


c) übriger Verkehr .... 

12,0 

6,00 

4,00 

20 

Belize . 

— 

57,90 

— 

21 

Benin . 

— 

39,60 

— 

22 

Bermuda ... 

1,391 

53,10 

— 

23 

Birma . 

— 

49,50 

— 

24 

Bolivien. 

— 

49,50 

— 

25 

Botsuana . 

— 

39,00 

13,00 
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Nr. 

Verkehrsbeziehung 

Gespräche 

im 

Selbstwähl¬ 

ferndienst 

Sprechdaucr 
für eine 
Gesprächs¬ 
gebühren¬ 
einheit von 
0,23 DM 
(Zeiteinheit) 

Sekunden 

! 

Gesp 
im handve 
Fern 

Gesprächs¬ 
gebühr für ein ■ 
gewöhnliches [ 
Privat gesprach 
bis zu 

3 Minuten 
Dauer 

(Mindestgebühr) 

DM 

»räche 

irmittelten 

dienst 

Zusthlag- 
gebühr zur 
Gesprächs¬ 
gebühr für 
P-Gcsprache 
und für 
nnkommende 
R-Gespräche 

DM 

l 

2 

3 

4 

5 

26 

1 

Brasilien ... 1 

1,391 

39,00 

13,00 

27 

Britische Jungferninseln . 

— 

53,10 

— 

28 

Salomonen . 

— 

49,50 

— 

29 

! 

Brunei .. i 

— 

49,50 

— 

30 

Bulgarien .... 

— 

13,50 

9,00 

31 

Burundi ...... 

— 

27,90 

— 

32 

Chile . 

— 

37,20 

12,40 

33 

China . 

— 

49,50 

— 

34 

China (Taiwan) .. 1 

1,391 

37,20 

12,40 

35 

Cookinseln . 

— 

49,50 

— 

36 

Costa Rica . 

— 

37,20 

12,40 

37 

Dänemark 

a) innerhalb der 1. Grenzzone.. 

57,6 

6,00 

4,00 


b) innerhalb der 2. Grenzzone .. 

32,0 

6,00 

4,00 


c) übriger Verkehr ... 

12,0 

6,00 

4,00 

38 

Dominica .. 

— 

53,10 

— 

39 

Dominikanische Republik . 

— 

57,90 

— 

40 

Dschibuti ... 

— 

39,60 

— 

41 

Ecuador . 

— 

39,00 

13,00 

42 

Elfenbeinküste . 

1,391 

37,20 

12,40 

43 

El Salvador . 

— 

37,20 

12,40 

44 

Falklandinseln ..... 

— 

39,30 

— 

45 

Färöer . 

12,0 

6,00 

4,00 

46 

Fidschi . 

— 

53,10 

— 

47 

Finnland . 

10,667 

9,00 

6,00 

48 

Frankreich 

a) innerhalb der 1. Grenzzone . 

57,6 

6,00 

4,00 


b) innerhalb der 2. Grenzzone . 

32,0 

6,00 

4,00 


c) übriger Verkehr . 

12,0 

6,00 

4,00 

49 

Französische Süd- und Antarktisgebiete. 

— 

— 

— 

50 

Französisch-Guayana . 

— 

39,00 

13,00 

51 

1 Französisch-Polynesien ... 

— 

39,60 

— 

52 

Gabun . 

— 

37,20 

12,40 

53 

Gambia . 

— 

39,30 

— 

54 

Ghana . 

1,391 

39,30 

— 




































Nr. 69 - Tag der Ausgabe: Bonn, den 22, Dezember 1978 


1977 


Nr. 

Verkehrsbeziehung 

Gespräche 

im 

Selb st wähl¬ 
fern dienst 

Sprechdauer 
für eine 
Gesprächs¬ 
gebühren¬ 
einheit von 
0,23 DM 
{Zeiteinheit) 

Sekunden 

Gesp 
im handve 
Fern 

Gesprächs¬ 
gebühr für ein 
gewöhnliches 
Privatgespräch 
bis zu 

3 Minuten 
Dauer 

{Mindestgebühr) 

DM 

>räche 

ermittelten 

dienst 

Zu schlag- 
gebühr zur 
Gesprächs¬ 
gebühr für 
P-Gespräche 
und für 
ankomm ende 
R-Gespräche 

DM 

1 

i 2 

3 

4 

5 

55 

Gibraltar . 

10,667 

9,00 

6,00 

56 

Gilbert-Inseln . 

— 

53,10 

— 

57 

Grenada . 

—. 

53,10 

—- 

58 

Griechenland . 

10,667 

9,00 

6,00 

59 

Grönland . 

— 

35,10 

11,70 

60 

Großbritannien (Vereinigtes Königreich) . 

10,667 

9,00 

6,00 

61 

Guadeloupe ... 

— 

39,00 

13,00 

62 

Guam . 

— 

57,90 

— 

63 

Guatemala . 

— 

37,20 

12,40 

64 

Guinea . 

— 

39,60 

— 

65 

Guinea-Bissau . 

— 

39,00 

13,00 

66 

Guyana . 

— 

53,10 

— 

67 

Haiti. 

1,391 

37,20 

12,40 

68 

Honduras . 

— 

37,20 

12,40 

69 

Hongkong . 

1,391 

39,00 

13,00 

70 

Indien . 

— 

35,10 

11,70 

71 

Indonesien. 

1,391 

49,50 

— 

72 

Insel Man . 

10,667 

9,00 

6,00 

73 

Irak .. 

2,0 

37,20 

12,40 

74 

Iran ... 

2,0 

27,00 

9,00 

75 

Irland. 

10,667 

9,00 

6,00 

76 

Island . 

— 

17,10 

11,40 

77 

Israel . 

2,0 

27,00 

9,00 

78 

Italien . 

10,667 

9,00 

6,00 

79 

Jamaika . 

1,391 

53,10 

— 

80 

Japan . 

1,391 

39,00 

13,00 

81 

Jemen (Arabische Republik) .. . 

— 

39,30 

— 

82 

Jemen (Demokratischer) . 

— 

39,30 

— 

83 

Jordanien . 

— 

35,40 

— 

84 

Jugoslawien . . . ;. 

10,667 

9,00 

6,00 

85 

Kaimaninseln . 

— 

53,10 

— 

86 

Kamerun (Vereinigte Republik) . 

— 

37,20 

— 

87 

Kamputschea (Demokratisches) . 

— 

51,90 

— 
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Nr. 

Verkehr sbezichung 

J 

Gespräche 

im 

Selbstwähl¬ 

ferndienst 

Sprechdauer 
für eine 
Gesprächs¬ 
gebühren- 
einheit von 
0,23 DM 
(Zeiteinheit) 

Sekunden 

Gesp 
im handve 
Ferm 

Gesprächs¬ 
gebühr für ein 
gewöhnliches 
Privatgespräch 
bis zu 

3 Minuten 
Dauer 

(Mindestgebühr} 

DM 

►räche 

srmittelten 

dienst 

Ztischlag- 
gebühr zur 
Gesprächs¬ 
gebühr für 
P-Gespräche 
und für 
ankommende 
R-Gespräche 

DM 

i 

2 

i 3 

4 

5 

88 

Kanada 

a) von 00.00 bis 12.00 Uhr. 

2,28 

30,00 

1 

10,00 


b) von 12.00 bis 24.00 Uhr .... 

1,882 

30,00 

10,00 

89 

Kanalinseln ..... 

10,667 

9,00 

6,00 

90 

1 Kap Verde . 

— j 

39,00 

13,00 

91 

Karolinen ... 

— 

57,90 

— 

92 

Katar ... 

1 

— 

39,30 

— 

93 

Kenia . 

1,391 

39,00 

13,00 

94 

Kolumbien . 

1,391 

37,20 

12,40 

95 

Komoren . 

i 

— 

39,60 

— 

96 

Kongo . 

— 

37,20 

— 

97 

I Korea (Demokratische Volksrepublik) ... 

— 

49,50 

— 

98 

Korea (Republik) ... 

1,391 

39,00 

13,00 

99 

Kuba 

a) von 00.00 bis 12.00 Uhr... 


46,50 



b) von 12.00 bis 24.00 Uhr. 


57,90 

— 

100 

Zu a) und b) 

Bei handvermittelten Gesprächen, die über 
12.00 oder 24.00 Uhr hinaus andauern, wird 
die zu Beginn des Gesprächs maßgebende 
Gebühr für die gesamte Gesprächszeit er¬ 
hoben. 

Kuwait.. 

2,0 

27,00 

9,00 

101 

Laotische Demokratische Volksrepublik. 

— 

53,10 

— 

102 

Lesotho . 

1,391 

39,00 

13,00 

103 

Libanon . 

— 

24,90 

8,30 

104 

Liberia . 

— 

39,60 

— 

105 

Libysch-Arabische Dschamahirija . 

6,4 

10,80 

3,60 

106 

Liechtenstein 

a) innerhalb der 3. Grenzzone (Nahzone) .... 

19,2 

6,00 

4,00 


b) übriger Verkehr . 

12,0 

6,00 

4,00 

107 

Luxemburg 

a) innerhalb der 1. Grenzzone . 

57,6 

6,00 

4,00 


b) innerhalb der 2. Grenzzone .. 

32,0 

6,00 

4,00 


c) übriger Verkehr . 

12,0 

6,00 

4,00 

108 

Macau . 

— 

53,10 

— 
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1979 


Nr. 

V e r kehrsbczic h n n g 

Gespräche 

im 

Selbstwähl- 

ferndienst 

Sprechdauer 
für eine 
Gesprächs¬ 
gebühren« 
einheit von 
0,23 DM 
(Zeiteinheit) 

Sekunden 

Gesf 
im handvt 
Fern 

Gesprächs¬ 
gebühr für ein 
gewöhnliches 
Privatgespräch 
bis zu 

3 Minuten 
Dauer 

(Mindestgebühr) 

DM 

>räche 

irmittelten 

dienst 

Zusdilag- 
gebühr zur 
Gesprächs¬ 
gebühr für 
P-Gespräche 
und für 
ankoramende 
R-Gespräche 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

109 

Madagaskar ... 

_ 

37,20 

_ 

110 

Malawi . 

— 

37,20 

12,40 

111 

Malaysia . 

— 

39,00 

13,00 

112 

Malediven .. 

' — 

49,50 

— 

113 

Mali .. 

— 

37,20 

__ 

114 

Malta ... 

10,667 

9,00 

6,00 

115 

Marianen . 

— 

57,90 

— 

116 

Marokko ... 

6,4 

12,00 

8,00 

117 

Marshallinseln ... 

— 

57,90 

— 

118 

Martinique ... 

— 

39,00 

13,00 

119 

Mauretanien .. 

— 

33,00 

11,00 

120 

Mauritius . 

— 

48,00 

— 

120 a 

Mayotle ... 

— 

39,60 


121 

Mexiko .. 

1,391 

39,00 

13,00 

122 

Midway . 

— 

— 

— 

123 

Monaco . 

12,0 

6,00 

4,00 

124 

Mongolei . 

— 

— 

— 

125 

Montserrat .. 

— 

53,10 

— 

126 

Mosambik .. 

— 

39,00 

13,00 

127 

Namibia ...... , 

1,391 

39,00 

13,00 

128 

Nauru .... 

— 

49,50 

— 

129 

Nepal .. 

— 

37,20 

— 

130 

Neue Hebriden ..... 

— 

49,50 

— 

131 

Neukaledonien . 

— 

39,60 

— 

132 

Neuseeland . 

1,391 

39,00 

13,00 

133 

Nicaragua . 

— 

57,90 

— 

134 

Niederlande 

a) innerhalb der 1. Grenzzone . 

57,6 

6,00 

4,00 


b) innerhalb der 2. Grenzzone . 

32,0 

6,00 

4,00 


c) übriger Verkehr . 

12,0 

6,00 

4,00 

135 

Niederländische Antillen . 

— 

37,20 

12,40 

136 

Niger . 

— 

37,20 

— 

137 

Nigeria .. 

1,391 

37,20 

12,40 

138 

Niue .. 

— 

— 

— 
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Nr. 

Verkehrsbeziehung 

Gespräche 

im 

Selbstwähl¬ 

ferndienst 

Sprechdauer 
für eine 
Gesprächs¬ 
gebühren¬ 
einheit von 
0,23 DM 
(Zeiteinheit) 

Sekunden 

Gesp 
im handve 
Ferm 

Gesprächs¬ 
gebühr für ein 
gewöhnliches 
Privatgespräch 
bis zu 

3 Minuten 
Dauer 

(Mindestgebühr) 

DM 

»räche 

umitlelten 

dienst 

Zusrhiag- 
gebühr zur 
Gesprächs¬ 
gebühr für 
P-Gespräche 
und für 
ankommende 
R-Gespräche 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

139 

Nordirland (Vereinigtes Königreich) . 

10,667 

9,00 

6,00 

140 

Norwegen . 

10,667 

9,00 

6,00 

141 

Obervolta . 

— 

39,60 

— 

142 

Oman . 

— 

37,20 

12,40 

143 

Österreich 

a) innerhalb der 1. Grenzzone . 

90,0 

6,00 

4,00 

1 

b) innerhalb der 2. Grenzzone 

montags bis freitags von 06.00 bis 18.00 Uhr 
und samstags von 06.00 bis 14.00 Uhr .... 

32,0 

6,00 

4,00 

: 

in der übrigen Zeit. 




■ 

; 

c) übriger Verkehr . 

12,0 

6,00 

4,00 

. 

! 

144 

Zu a) bis c) 

Für Gespräche mit Sprechstellen in den 
österreichischen Zollausschlußgebieten, die 
über die Kennzahl 0 83 29 (Kleinwalsertal) 
oder 0 83 65 (Jungholz, Tirol) vom Benutzer 
selbst gewählt werden, werden die im Be¬ 
reich der Deutschen Bundespost allgemein 
geltenden Gesprächsgebühren erhoben. Hier¬ 
bei gilt das Zollausschlußgebiet Kleinwalser¬ 
tal als besonderer Ortsnetzbereich des Kno¬ 
tenvermittlungsstellenbereichs Sonthofen und 
das Zollaussdrilußgebiet Jungholz, Tirol, als 
zugehörig zum Ortsnetzbereich Wertach. 

Pakistan . 

, 

37,80 


145 

Panama . 

— 

57,90 

— 

146 

Papua-Neuguinea . 

— 

49,50 

— 

147 

Paraguay . 

1,391 

39,00 

13,00 

148 

Peru . 

1,391 

37,20 

12,40 

149 

Philippinen . 

1,391 

37,20 

12,40 

150 

Pitcairn . 

— 

— 

— 

151 

Polen . 

10,667 

9,00 

6,00 

i 

152 

Bei P-Gesprächen, bei denen die bestimmte 
Person über eine größere Entfernung zu 
einer öffentlichen Sprechstelle herbeigerufen 
werden muß, wird für die Entsendung eines 
Boten eine zusätzliche Gebühr von 2,20 DM 
unabhängig davon erhoben, ob das Gespräch 
zustandekommt oder nicht. 

Portugal 

a) ohne Azoren und Madeira. 

10,667 

9,00 

6,00 

i 

b) Azoren und Madeira . 

— 

16,80 

11,20 

153 

Puerto Rico . 

1,391 

, 

36,60 

12,20 
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1931 


Nr. 

Verkehrsbeziehung 

Gespräche 

im 

Selbstwähl- 

ferndienst 

Sprechdauer 
für eine 
Gesprächs* 
gebühren- 
einheit von 
0,23 DM 
(Zeiteinheit) 

Sekunden 

Gesp 
im handve 
Fern 

Gesprächs¬ 
gebühr für ein 
gewöhnliches 
Privatgespräch 
bis zu 

3 Minuten 
Dauer 

(Mindestgebühr) 

DM 

►räche 

srmittelten 

dienst 

Zuschlag¬ 
gebühr zur 
Gesprächs¬ 
gebühr für 
P-Gespräche 
und für 
ankommende 
R-Gesprädie 

DM 

l 

2 

3 

4 

5 

154 

Reunion . 

_ 

39,00 

13,00 

155 

Rhodesien... ., 

— 

39,00 

13,00 

156 

Rodriguez . 

— 

— 

— 

157 

Ruanda . 

— 

27,90 

— 

158 

Rumänien. 

— 

8,10 

5,40 

159 

Sambia . 

— 

39,30 

— 

160 

Samoa . 


49,50 

— 

161 

San Marino . 

10,667 

9,00 

6,00 

162 

Sao Tome und Principe. 

— 

39,00 

13,00 

163 

Saudi-Arabien ... 

2,0 

27,00 

9,00 

164 

Schweden . 

10,667 

9,00 

6,00 

165 

Schweiz 

a) innerhalb der 1. Grenzzone . 

57,6 

6,00 

4,00 


b) innerhalb der 2. Grenzzone . 

32,0 

6,00 

4,00 


c) innerhalb der 3. Grenzzone (Nahzone) .... 

19,2 

6,00 

4,00 


d) übriger Verkehr . 

12,0 

6,00 

4,00 

166 

Senegal .... 

1,391 

37,20 

— 

167 

Seschellen . 

— 

48,00 

— 

168 

Sierra Leone. 

— 

39,30 

— 

169 

Singapur . 

1,391 

39,00 

13,00 

170 

Somalia . 

— 

53,40 

— 

171 

Spanien . 

10,667 

9,00 

6,00 

172 

Sri Lanka . 

— 

39,30 

— 

173 

St. Christoph-Nevis-Anguilla . 

— 

53,10 

— 

174 

St. Helena ... 

— 

39,30 


175 

St. Lucia . 

— 

53,10 

— 

176 

St. Pierre und Miquelon. 

— 

39,00 

13,00 

177 

St. Vincent ... 

— 

53,10 

— 

178 

Südafrika . 

1,391 

39,00 

13,00 

179 

Sudan . 

1,391 

37,20 

12,40 

180 

Surinam . 

— 

37,20 

12,40 

181 

Swasiland . 

1,391 

39,00 

13,00 

182 

Syrien . 

— 

27,00 

9,00 

183 

Tansania . 

— 

37,20 

12,40 
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Nr. 

i 

V erkehrsbeziehung 

Gespräche 

im 

Selbstwähl¬ 

ferndienst 

Sprechdauer 

1 für eine 

Gesprächs- 
gebühren- 
' einheit von 
0,23 DM 

1 (Zeiteinheit! 

Sekunden 

Gesp 
im handve 
Ferm 

Gesprächs¬ 
gebühr für ein 
gewöhnliches 
Privatgespräch 
bis zu 

3 Minuten 
Dauer 

! (Mindestgebühr) 

DM 

»räche 

umittelten 

dienst 

Zuschlag* 
gebühr zur 
Gesprächs¬ 
gebühr für 
P-Gespräche 
und für 
ankor» inende 
R-Gespräche 

DM 

i 

2 

3 

4 

5 

184 j 

Thailand . 

_ 

37,20 

12,40 

185 

Timor . 

— 

— 

— 

186 

Togo. 

— 

37,20 

— 

187 

Tokelau-Inseln. 

— 

— 

— 

188 

Tonga . 

— 

53,10 

— 

189 

Trinidad und Tobago. 

— 

53,10 

• — 

190 

Tristan da Cunha ... 

— 

— 

— 

191 

Tschad . 

— 

39,60 

— 

192 

Tschechoslowakei . 

12,0 

6,00 

4,00 

193 

Die Vorschrift zu Nr. 151 wird angewendet 

Tunesien . 

6,4 

12,00 

8,00 

194 

Türkei .. 

10,667 

9,00 

6,00 

195 

Turks- und Caicosinseln. 

— 

53,10 

— 

196 

Tuvalu .. 

— 

53,10 

— 

197 

UdSSR 

a) in die 1. Fernzone .. 


9,90 

6,60 


b) in die 2. Fernzone . 

— 

14,10 

9,40 

198 

Uganda . 

— 

37,20 

12,40 

199 

Ungarn ... 

10,667 

9,00 

6,00 

200 

Uruguay . 

— 

49,50 

16,50 

201 

Vatikanstadt . 

10,667 

9,00 

6,00 

202 

Venezuela. 

1,391 

39,00 

13,00 

203 

Vereinigte Arabische Emirate . 

2,0 

27,00 

9,00 

204 

Vereinigte Staaten 

a) Alaska . 


40,50 

13,50 


b) Hawaii-Inseln. 

1,882 

30,00 

10,00 


c) übrige Bundesstaaten 

von 00.00 bis 12.00 Uhr. 

2,28 

30,00 

10,00 


von 12.00 bis 24.00 Uhr.. i 

1,882 

30,00 

10,00 

205 

I 

Vietnam (Sozialistische Republik) . 

— 

63,30 

— 

206 

Wake . 

— 

— 

— 

207 

Wallis und Futuna. 

— 

— 

— • 

208 

Westsahara .. 

— 

— 

— 

209 

Zaire . 

— 

27,60 

— 

210 

Zentralafrikanisches Kaiserreich. 

— 

37,20 

— 

211 

Zypern. 

10,667 

9,30 i 

6,20 
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Gespräche 

Gespräche 



im 

im handvermittelten 



Selbst wähl- 

Ferndienst 



ferndienst 





Gesprächs- 

Zuschlag- 

Nr. 

Verkehrsbeziehung 

Sprech da« er 
für eine 

gebühr für ein 
gewöhnliches 

gebühr zur 
Gesprächs- 



Ge sprach s- 

Privatgespräch 

gebühr für 



gebühren- 

bis zu 

P-Gesprädie 



einheit von 

3 Minuten 

und für 



0,23 DM 

Dauer 

ankommende 



(Zeiteinheit) 

(Mindestgebühr) 

R-Gespräche 



Sekunden 

DM 

DM 

l 

2 

3 

4 

5 


Zu Nr. 1 bis 211 

1. Für Notgespräche und für gewöhnliche 
Staatsgespräche werden Gesprächsgebühren 
wie für gewöhnliche Privatgesp räche er¬ 
hoben. Für Gespräche, die als Notgespräche 
an ge in eklet und geführt werden, ohne daß 
die Voraussetzungen hierfür gegeben sind, 
ist die doppelte Gesprächsgebühr zu ent¬ 
richten. 

2. Für dringende Privatgespräche und drin¬ 
gende Staatsgespräche wird die doppelte 
Gcsprächsgebühr erhoben. 

3. Für ankommen de R-Gespräche werden 
neben der Zusch 1 aggebühr Gesprächsgebüh- 
ren wie für ab geh ende Gespräche erhoben. 
Bei ankommenden R-Gesprächen mit einer 
bestimmten Person wird die Zuschlagge¬ 
bühr nur einmal erhoben. 

3a. Bei einem K-Gespräch werden für jede 
a u s g e tu h r le G e s p r ä ch s ve r h i n clung z w i s ch en 
der Einrichtung für Konferenzgespräche der 
Deutschen Bundespost in Frankfurt am Main 
und jeder der beteiligten ausländischen 
Spredisteilen Gesprächsgebühren wie für ge¬ 
wöhnliche Privatgespräche (Spalte 4) er¬ 
hoben. Daneben wird unabhängig von der 
Gesprächsdauer für jede beteiligte auslän¬ 
dische Sprechstelle ein Zuschlag in Höhe der 
Mindestgebühr für gewöhnliche Privatge¬ 
spräche (Spalte 4) erhoben. Zuschläge für 
P-Gespräche (Spalte 5) werden nicht erho¬ 
ben. 

3b. Die Summe der nach Nr. 3 a und nach 
Abschnitt 7.5 Nr. 1 und 2 der FGV (Anlage 3 
zur FO) für ein K-Gespräch aufkommenden 
Gebühren schuldet der Teilnehmer, von 
dessen Anschluß aus das Gespräch angemel¬ 
det wurde. 

4. Bei einem Gespräch im Selbstwählfern- 
dienst beginnt die gebührenpflichtige Ge¬ 
sprächszeit mit der Entgegennahme des An¬ 
rufs bei der ausländischen Sprechstelle, im 
Verkehr mit Andorra, Dänemark, den Fä¬ 
röern, Frankreich, Griechenland, Großbri¬ 
tannien (Vereinigtes Königreich), der Insel 


Man, Italien, Jugoslawien, den Kanalinseln, 
Monaco, Nordirland (Vereinigtes König¬ 
reich), Österreich, Polen, San Marino, 
Spanien, der Tschechoslowakei und der 
Vatikanstadt kann sie jedoch bereits mit 
dem Ende des Wählvorgangs beginnen. Sie 
endet mit der Trennung der Gesprächsver¬ 
bindung — z. B. durch ordnungsgemäßes 
Auflegen des Handapparats — bei der 
Sprechstelle des Anrufers. Jede angefangene 
Zeiteinheit zählt als volle Zeiteinheit. Aus 
technischen Gründen kann die Summe der 
berechneten Gebühreneinheiteil jedoch um 
eine Gesprächsgebühreneinheit größer sein, 
als es der Summe der Zeiteinheiten ent¬ 
spricht. 

5. Bei Gesprächen im handvermittelten Fern¬ 
dienst wird die Gebühr für mindestens drei 
Minuten berechnet. Bei länger dauernden 
Gesprächen wird für jede drei Minuten über¬ 
schreitende angefangene weitere Minute ein 
Drittel der Gesprächsgebühr für drei Minuten 
erhoben. 

6. Bei einem P-Gesprach beginnt die gebüh¬ 
renpflichtige Gesprächszeit, wenn der Anruf 
von der in der Anmeldung bezeichneten Per¬ 
son oder an der bezeichneten Sp rech stelle 
entgegengenommen wird. Bei einem R-Ge¬ 
spräch beginnt die gebührenpflichtige Ge¬ 
sprächszeit, wenn die Bereitschaft zur Über¬ 
nahme der Gebühren erklärt wird. Bei einem 
K-Gespräch beginnt die gebührenpflichtige 
Gesprädiszeit, wenn der Anruf bei allen be¬ 
teiligten Sprech stellen entgegengenommen 
wurde. 

7. Bei handvermittelten Gesprächsverbindun- 
gen kann im Fall schlechter Verständigung 
oder bei einer Unterbrechung die gebühren¬ 
pflichtige Gesprächszeit angemessen, jedoch 
höchstens auf drei Minuten herabgesetzt 
werden, wenn die begründete Beanstandung 
noch während des Gesprächs oder unmittel¬ 
bar im Anschluß daran geltend gemacht 
wird. 

8. Gespräche mit der zuständigen Ausiands- 
auskunftsstelle sind gebührenfrei. 
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Zweite Verordnung 

zur Änderung der Auslandspostgebührenordnung 
Vom 19. Dezember 1978 

Auf Grund des § 14 des Postverwaltungsgesetzes in der im Bundesgesetzblatt Teil I1J, Gliede¬ 
rungsnummer 900-1, veröffentlichten bereinigten Fassung wird im Einvernehmen mit dem Bundes¬ 
minister für Wirtschaft verordnet: 


Artikel 1 

Änderung der Auslandspostgebührenordnung 


Die Auslandspostgebührenordnung vom 29. Juni 1978 (BGBl. I S. 928), geändert durch Verord¬ 
nung vom 5. Oktober 1978 (BGBl. I S. 1656), wird wie folgt geändert: 


1. Lfd. Nr. 32 der Anlage 1 zu § 1 erhält folgende Fassung: 


„Gestellungsgebühr für 



a) eine Briefsendung bei Postverzollung 
(§ 49 Abs. 1 PostO) 

2 

_ 

b) Drucksachen in besonderem Beutel an den¬ 
selben Empfänger in demselben Bestim¬ 
mungsort 

aa) bei Postverzollung (§ 49 Abs. 1 PostO) 

je Beutel 

4 


bb) bei Selbstverzollung (§ 49 Abs. 2 

PostO) je Beutel 

1 

50 

c) ein Postpaket 

aa) bei Postverzollung (§ 49 Abs. 1 PostO) 

3 

_ 

bb) bei Selbstverzollung (§ 49 Abs. 2 

PostO) 

1 

_ 


Gilt auch für Sendungen aus 
den Zollfreigebieten und dem 
Zollausschlußgebiet Büsingen 
am Hochrhein. 


Diese Gebühr ist jeweils nur zu erheben, wenn die Zollstelle die Sendung mit Eingangsabgaben 
belegt hat." 


2. Die Anlagen 2, 3 und 4 zu § 1 werden durch die Anlagen zu dieser Verordnung ersetzt. 


Artikel 2 
Berlin-Klausel 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Überleitungsgesetzes in Verbindung mit § 37 des 
Postverwaltungsgesetzes auch im Land Berlin. 

Artikel 3 
Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 1979 in Kraft. 


Bonn, den 19. Dezember 1978 


Der Bundesminister 
für das Post- und Fernmeldewes en 
In Vertretung 
Dietrich Elias 
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Anlage 2 

(zu § 1 der Auslandspostgebührenordnung vom 29. Juni 1978) 


Beförderungsgebühren für Postpakete des Land- und Seewegs nach dem Ausland 


Land 


Gewichts- Beförderungs¬ 
stufe gebühr 


l 


Ägypten 


Äquatorialguinea 


Äthiopien 

a) Äthiopien 
ohne Eritrea 


b) Nur Eritrea 


Afghanistan 


Albanien 


bis 


bis 


bis 


bis 


bis 


bis 


2 

3 

1 kg 

11,30 DM 

3 kg 

13,70 DM 

5 kg 

16,30 DM 

10 kg 

21,20 DM 

15 kg 

27,10 DM 

20 kg 

34,50 DM 

1 kg 

5,90 DM 

3 kg 

9,— DM 

5 kg 

12,70 DM 

10 kg 

20,30 DM 

15 kg 

29,90 DM 

20 kg 

40,30 DM 


1 kg 

8,30 DM 

3 kg 

11,40 DM 

5 kg 

15,10 DM 

10 kg 

22,— DM 

15 kg 

30,60 DM 

20 kg 

40,90 DM 

1 kg 

8,60 DM 

3 kg 

11,80 DM 

5 kg 

15,70 DM 

10 kg 

23,10 DM 

15 kg 

32,30 DM 

20 kg 

43,20 DM 

1 kg 

10,30 DM 

3 kg 

15,70 DM 

5 kg 

22,30 DM 

10 kg 

35,30 DM 

1 kg 

7,90 DM 

3 kg 

10,60 DM 

5 kg 

13,60 DM 

10 kg 

19,80 DM 

15 kg 

26,90 DM 

20 kg 

35,60 DM 

Sp (Sperrig) 

1 kg 

11,90 DM 

3 kg 

15,90 DM 

5 kg 

20,40 DM 

10 kg 

29,70 DM 

15 kg 

40,40 DM 

20 kg 

53,40 DM 

1 kg 

7,40 DM 

3 kg 

10,30 DM 

5 kg 

13,60 DM 

10 kg 

20,80 DM 

15 kg 

29,60 DM 

20 kg 

38,90 DM 


Land 

Gewichts- 

Beförderungs- 

stufe 

gebühr 


2 

3 


Angola 


Antigua 


Argentinien 


Ascension 


Australien 


Bahamas 


Bahrain 


Bangladesch 


Barbados 


bis 


bis 


bis 


bis 


bis 


bis 


bis 


bis 


bis 


1 kg 

8,— DM 

3 kg 

10,70 DM 

5 kg 

13,70 DM 

10 kg 

19,30 DM 

1 kg 

11,— DM 

3 kg 

14,90 DM 

5 kg 

20,70 DM 

10 kg 

28,40 DM 

1 kg 

8,30 DM 

3 kg 

10,70 DM 

5 kg 

13,60 DM 

10 kg 

18,80 DM 

15 kg 

26,80 DM 

20 kg 

34,60 DM 

1 kg 

9,60 DM 

3 kg 

13,80 DM 

5 kg 

19,40 DM 

10 kg 

28,20 DM 

1 kg 

8,50 DM 

3 kg 

11,50 DM 

5 kg 

15,60 DM 

10 kg 

22,60 DM 

15 kg 

31,80 DM 

20 kg 

41,90 DM 

1 kg 

6,80 DM 

3 kg 

9,20 DM 

5 kg 

12,— DM 

10 kg 

17 — DM 

1 kg 

7 — DM 

3 kg 

10— DM 

5 kg 

15,40 DM 

10 kg 

21,40 DM 

1 kg 

7—DM 

3 kg 

10,20 DM 

5 kg 

12,40 DM 

10 kg 

17,80 DM 

1 kg 

8,60 DM 

3 kg 

11,20 DM 

5 kg 

14,20 DM 

10 kg 

18,80 DM 

1 kg 

6,70 DM 

3 kg 

8,50 DM 

5 kg 

10,10 DM 

10 kg 

13,90 DM 

15 kg 

17,70 DM 

20 kg 

22,40 DM 


Algerien 


bis 


Belgien 


bis 
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Land 

Gewichts- 

Beförderungs- 

stufe 

gebühr 

1 

2 

3 




Sp (Sperrig) 



1 kg 

10,10 DM 



3 kg 

12,80 DM 



5 kg 

15,20 DM 



10 kg 

20,90 DM 



15 kg 

26,60 DM 



20 kg 

33,60 DM 

Belize 

bis 

1 kg 

6,80 DM 



3 kg 

9,30 DM 



5 kg 

11,70 DM 



10 kg 

17,30 DM 

Benin 

bis 

1 kg 

8,— DM 



3 kg 

11,70 DM 



5 kg 

15,80 DM 



10 kg 

23,20 DM 



15 kg 

34,90 DM 



20 kg 

46,30 DM 

Bermuda 

bis 

1 kg 

5,90 DM 



3 kg 

8,10 DM 



5 kg 

10,50 DM 



10 kg 

14,90 DM 



15 kg 

22,10 DM 



20 kg 

29,30 DM 

Bhutan 

bis 

1 kg 

8,70 DM 



3 kg 

11,90 DM 



5 kg 

16,— DM 



10 kg 

23,60 DM 

Birma 

bis 

1 kg 

7,60 DM 



3 kg 

10,20 DM 



5 kg 

13,10 DM 



10 kg 

18,40 DM 

Bolivien 




a) Cochabamba, 

bis 

1 kg 

8,90 DM 

La Paz, Oruro, 


3 kg 

12,20 DM 

Potosi, Santa Cruz, 


5 kg 

17,20 DM 

Sucre und Tarija 


10 kg 

24,40 DM 



15 kg 

38,50 DM 



20 kg 

50,90 DM 

b) Alle anderen 

bis 

1 kg 

11,20 DM 

Orte 


3 kg 

18,— DM 



5 kg 

23,— DM 



10 kg 

36,50 DM 

Botsuana 

bis 

1 kg 

8,70 DM 



3 kg 

12,20 DM 



5 kg 

16,70 DM 



10 kg 

23,20 DM 

Brasilien 

bis 

1 kg 

9,60 DM 



3 kg 

12,10 DM 



5 kg 

14,90 DM 



10 kg 

20,10 DM 



15 kg 

27,— DM 



20 kg 

34,60 DM 


Land 


Ge wichts - 
stufe 

Beförderungs¬ 

gebühr 

i 


2 

3 

Britische 

bis 

1 kg 

9,90 DM 

Jungferninseln 


3 kg 

16,60 DM 



5 kg 

24,10 DM 



10 kg 

39,40 DM 

Brunei 

bis 

1 kg 

7,30 DM 



3 kg 

10,50 DM 



5 kg 

14,40 DM 



10 kg 

21,80 DM 

Bulgarien 

bis 

1 kg 

8,50 DM 



3 kg 

11,30 DM 



5 kg 

14,40 DM 



10 kg 

20,30 DM 



15 kg 

27,40 DM 



20 kg 

36,— DM 

Burundi 

bis 

1 kg 

11 — DM 



3 kg 

15,20 DM 



5 kg 

20,— DM 



10 kg 

29,10 DM 

Chile 

bis 

1 kg 

9,60 DM 



3 kg 

12,20 DM 



5 kg 

14,90 DM 



10 kg 

20,20 DM 

China 




a) Volksrepublik 

bis 

1 kg 

7,90 DM 

Leitweg 1. 


3 kg 

11,70 DM 

Hamburg 2 


5 kg 

15,80 DM 



10 kg 

23,50 DM 



15 kg 

32,30 DM 



20 kg 

42,10 DM 

Leitweg 2. 

bis 

1 kg 

9,90 DM 

Nürnberg 2 


3 kg 

17,— DM 



5 kg 

25,— DM 



10 kg 

40,80 DM 



15 kg 

60,30 DM 



20 kg 

80,80 DM 

b) Taiwan 

bis 

1 kg 

7,— DM 



3 kg 

9,60 DM 



5 kg 

12,70 DM 



10 kg 

18,10 DM 



15 kg 

24,70 DM 



20 kg 

32,90 DM 

Costa Rica 

bis 

1 kg 

7,70 DM 



3 kg 

10,70 DM 



5 kg 

13,90 DM 



10 kg 

19,50 DM 



15 kg 

27,90 DM 



20 kg 

36,90 DM 

Dänemark 

bis 

1 kg 

6,50 DM 



3 kg 

8,—DM 



5 kg 

9,40 DM 



10 kg 

12,60 DM 



15 kg 

15,70 DM 



20 kg 

20,40 DM 







Nr. 69 — Tag der Ausgabe: Bonn, den 22. Dezember 1978 


1987 


Land 

Gewichts¬ 

stufe 

Beförderungs¬ 

gebühr 

1 

2 

3 


Sp (Sperrig) 




1 kg 

9 r 80 DM 



3 kg 

12 — DM 



5 kg 

14,10 DM 



10 kg 

18,90 DM 



15 kg 

23,60 DM 



20 kg 

30,60 DM 

Dominica 

bis 

1 kg 

10,20 DM 



3 kg 

14,90 DM 



5 kg 

20,— DM 



10 kg 

28,— DM 

Dominikanische 

bis 

1 kg 

5,60 DM 

Republik 


3 kg 

7,60 DM 



5 kg 

10,10 DM 



10 kg 

14,90 DM 



15 kg 

21,80 DM 



20 kg 

28,20 DM 

Dschibuti 

bis 

1 kg 

7,60 DM 



3 kg 

9,90 DM 



5 kg 

12,70 DM 



10 kg 

19,20 DM 



15 kg 

26,70 DM 



20 kg 

34,80 DM 

Ecuador 

bis 

1 kg 

7,90 DM 



3 kg 

10,70 DM 



5 kg 

14,— DM 



10 kg 

19,70 DM 



15 kg 

28,10 DM 



20 kg 

37,30 DM 

Elfenbeinküste 

bis 

1 kg 

7 — DM 



3 kg 

9,60 DM 



5 kg 

12,50 DM 



10 kg 

17,40 DM 



15 kg 

23,50 DM 



20 kg 

30,90 DM 

El Salvador 

bis 

1 kg 

9,20 DM 



3 kg 

11,60 DM 



5 kg 

14,50 DM 



10 kg 

19,70 DM 



15 kg 

25,90 DM 



20 kg 

33,70 DM 

Falklandinseln 

bis 

1 kg 

8,30 DM 



3 kg 

10,70 DM 



5 kg 

13,60 DM 



10 kg 

18,80 DM 

Fidschi 

bis 

1 kg 

7,20 DM 



3 kg 

10,90 DM 



5 kg 

15,30 DM 



10 kg 

23,80 DM 


Land 

Gewichts- 

Beförderungs- 

stufe 

gebühr 

i 

2 

3 

Finnland 

bis 1 kg 

9,30 DM 


3 kg 

11,40 DM 


5 kg 

13,60 DM 


10 kg 

17,90 DM 


15 kg 

23,60 DM 


20 kg 

30,20 DM 


Sp (Sperrig) 


1 kg 

14DM 


3 kg 

17,10 DM 


5 kg 

20,40 DM 


10 kg 

26,90 DM 


15 kg 

35,40 DM 


20 kg 

45,30 DM 

Frankreich 



a) Festland 

bis 1 kg 

9,— DM 

Leitweg 1. 

3 kg 

10,80 DM 

Offenburg 

5 kg 

12,90 DM 


10 kg 

17,50 DM 


15 kg 

25,10 DM 


20 kg 

31,70 DM 


Sp (Sperrig) 


1 kg 

13,50 DM 


3 kg 

16,20 DM 


5 kg 

19,40 DM 


10 kg 

26,30 DM 


15 kg 

37,70 DM 


20 kg 

47,60 DM 

Leitweg 2. 

bis 1 kg 

9,20 DM 

Köln 4 

3 kg 

11,30 DM 


5 kg 

13,80 DM 


10 kg 

19,10 DM 


15 kg 

27,70 DM 


20 kg 

35,30 DM 


Sp (Sperrig) 


1 kg 

13,80 DM 


3 kg 

17,— DM 


5 kg 

20,70 DM 


10 kg 

28,70 DM 


15 kg 

41,60 DM 


20 kg 

53,— DM 

b) Korsika 

bis 1 kg 

8,60 DM 


3 kg 

11,50 DM 


5 kg 

14,70 DM 


10 kg 

22,50 DM 


15 kg 

31,80 DM 


20 kg 

41,50 DM 


Französisch- 

bis 1 kg 

9,— DM 

Guayana 

3 kg 

12,20 DM 


5 kg 

16,20 DM 


10 kg 

25,50 DM 


15 kg 

36,40 DM 


20 kg 

48,— DM 




1988 


Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1978, Teil I 


Land 


Gcwichls- 

stufe 

Beförderungs¬ 

gebühr 

l 


2 

3 

Französisch- 

bis 

1 kg 

10,20 DM 

Polynesien 


3 kg 

14,— DM 



5 kg 

18,70 DM 



10 kg 

27,70 DM 



15 kg 

41,70 DM 



20 kg 

54,60 DM 

Gabun 

bis 

1 kg 

8,20 DM 



3 kg 

12,40 DM 



5 kg 

17,50 DM 



10 kg 

25,10 DM 



15 kg 

37,— DM 



20 kg 

48,10 DM 

Gambia 

bis 

1 kg 

8,60 DM 



3 kg 

11,— DM 



5 kg 

14,20 DM 



10 kg 

17,90 DM 

Ghana 

bis 

1 kg 

8,40 DM 



3 kg 

11,—DM 



5 kg 

14,— DM 



10 kg 

19,70 DM 

Gibraltar 

bis 

1 kg 

11,80 DM 



3 kg 

15,60 DM 



5 kg 

20,— DM 



10 kg 

28,70 DM 



15 kg 

41,70 DM 



20 kg 

54,50 DM 

Gilbert-Inseln 

bis 

1 kg 

7 — DM 



3 kg 

10,70 DM 



5 kg 

15,10 DM 



10 kg 

23,10 DM 

Grenada 

bis 

1 kg 

9,30 DM 



3 kg 

12,60 DM 



5 kg 

17,30 DM 



10 kg 

24,40 DM 

Griechenland 

bis 

1 kg 

9,40 DM 



3 kg 

12 — DM 



5 kg 

15 — DM 



10 kg 

20,70 DM 



15 kg 

27,60 DM 



20 kg 

35,90 DM 



Sp (Sperrig) 



1 kg 

14,10 DM 



3 kg 

18,— DM 



5 kg 

22,50 DM 



10 kg 

31,10 DM 



15 kg 

41,40 DM 



20 kg 

53,90 DM 


Land 

Gewichts- 

Beförderungs- 

stufe 

gebühr 

l 

2 

3 


Großbritannien und 
Nordirland 

Leitweg 1. 

Hamburg 2 


Leitweg 2. 
Köln 4 


Guadeloupe 


Guatemala 


Guinea 


Guinea-Bissau 


Guyana 


Haiti 


bis 


bis 


bis 


bis 


bis 


bis 


bis 


bis 


1 kg 

11,70 DM 

3 kg 

14,90 DM 

5 kg 

18,60 DM 

10 kg 

24,— DM 

15 kg 

31,50 DM 

20 kg 

39,20 DM 

1 kg 

12,— DM 

3 kg 

15,70 DM 

5 kg 

19,70 DM 

10 kg 

26,10 DM 

15 kg 

34,90 DM 

20 kg 

43,90 DM 

1 kg 

8,40 DM 

3 kg 

10,90 DM 

5 kg 

13,80 DM 

10 kg 

20,70 DM 

15 kg 

28,80 DM 

20 kg 

37,30 DM 

1 kg 

7,30 DM 

3 kg 

9,60 DM 

5 kg 

12,70 DM 

10 kg 

18,10 DM 

15 kg 

28,— DM 

20 kg 

36,60 DM 

1 kg 

7,80 DM 

3 kg 

10,80 DM 

5 kg 

14,60 DM 

10 kg 

21,30 DM 

15 kg 

32,50 DM 

20 kg 

44,90 DM 

1 kg 

7,70 DM 

3 kg 

10,60 DM 

5 kg 

14,— DM 

10 kg 

20,30 DM 

1 kg 

8,40 DM 

3 kg 

11,— DM 

5 kg 

14,40 DM 

10 kg 

19,80 DM 

1 kg 

6,40 DM 

3 kg 

9— DM 

5 kg 

12,— DM 

10 kg 

17,— DM 

15 kg 

23,40 DM 

20 kg 

30,70 DM 

1 kg 

9,10 DM 

3 kg 

11,60 DM 

5 kg 

14,40 DM 

10 kg 

19,50 DM 

15 kg 

25,60 DM 

20 kg 

33,30 DM 


Honduras 


bis 
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1989 


Land 

Gewichls- 

stufe 

Beförderungs¬ 

gebühr 

i 

2 

3 

Hongkong 

bis 1 kg 

6,40 DM 


3 kg 

9,— DM 


5 kg 

11,80 DM 


10 kg 

17,— DM 

Indien 

bis 1 kg 

9,60 DM 


3 kg 

12,— DM 


5 kg 

14,90 DM 


10 kg 

20,50 DM 


15 kg 

27,20 DM 


20 kg 

35,— DM 


Indonesien 

bis 1 kg 

8,70 DM 


3 kg 

11,40 DM 


5 kg 

14,20 DM 


10 kg 

19,60 DM 


Irak 

bis 1 kg 

7,60 DM 


3 kg 

10,50 DM 


5 kg 

13,40 DM 


10 kg 

18,80 DM 


15 kg 

26,80 DM 


20 kg 

34,80 DM 


Iran 

bis 

1 kg 

9,20 DM 



3 kg 

12,90 DM 



5 kg 

18,40 DM 



10 kg 

29,50 DM 



15 kg 

42,50 DM 



20 kg 

56,40 DM 

Irland 




Leitweg 1. 

bis 

1 kg 

5,70 DM 

Hamburg 2 


3 kg 

7,50 DM 



5 kg 

9,60 DM 



10 kg 

14,40 DM 

Leitweg 2. 

bis 

1 kg 

11,10 DM 

Köln 4 


3 kg 

14,— DM 



5 kg 

16,90 DM 



10 kg 

24,40 DM 

Island 

bis 

1 kg 

7,10 DM 



3 kg 

9,20 DM 



5 kg 

11,80 DM 



10 kg 

16,50 DM 



15 kg 

24,80 DM 



20 kg 

32 — DM 



Sp (Sperrig) 



1 kg 

10,70 DM 



3 kg 

13,80 DM 



5 kg 

17,70 DM 



10 kg 

24,80 DM 



15 kg 

37,20 DM 



20 kg 

48 — DM 


Land 


Gewichts¬ 

stufe 

Beförderungs 

gebühr 

i 


2 

3 

Israel 




Leitweg 1. 

bis 

1 kg 

7,— DM 

Hamburg 2 


3 kg 

9,40 DM 



5 kg 

12,40 DM 



10 kg 

18,— DM 



15 kg 

26,50 DM 

Leitweg 2. 

bis 

1 kg 

7,40 DM 

Freiburg (Breisgau) 


3 kg 

10,20 DM 



5 kg 

13,80 DM 



10 kg 

20,50 DM 



15 kg 

30,60 DM 

Italien 

bis 

1 kg 

7— DM 

mit San Marino 


3 kg 

8,80 DM 



5 kg 

10,80 DM 



10 kg 

14,60 DM 



15 kg 

18,80 DM 



20 kg 

24,50 DM 



Sp (Sperrig) 



1 kg 

10,50 DM 



3 kg 

13,20 DM 



5 kg 

16,20 DM 



10 kg 

21,90 DM 



15 kg 

28,20 DM 



20 kg 

36,80 DM 

Jamaika 

bis 

1 kg 

8,60 DM 



3 kg 

11,20 DM 



5 kg 

14,20 DM 



10 kg 

20,60 DM 

Japan 




Leitweg L 

bis 

1 kg 

11,40 DM 

Hamburg 2 


3 kg 

14,30 DM 



5 kg 

17,40 DM 



10 kg 

23,10 DM 

Leitweg 2, 

bis 

1 kg 

14,60 DM 

Nürnberg 2 


3 kg 

22,30 £>M 



5 kg 

31,50 DM 



10 kg 

49,30 DM 

Jemen 




a) Jemenitische 

bis 

1 kg 

6,40 DM 

Arabische 


3 kg 

8,50 DM 

Republik 


5 kg 

13,30 DM 



10 kg 

19,70 DM 

b) Demokratische 

bis 

1 kg 

7,50 DM 

Volksrepublik 


3 kg 

9,90 DM 

Jemen 


5 kg 

13,10 DM 



10 kg 

18,— DM 



15 kg 

27,70 DM 



20 kg 

34,50 DM 

Jordanien 

bis 

1 kg 

9,50 DM 



3 kg 

13,20 DM 



5 kg 

18,80 DM 



10 kg 

29,30 DM 



15 kg 

42,90 DM 



20 kg 

58— DM 



1990 


Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1978, Teil I 


Land 


Gewichts- 

stufe 

Beförderungs¬ 

gebühr 

1 2 3 

Jugoslawien 

bis 

1 kg 

7,— DM 



3 kg 

8,80 DM 



5 kg 

10,80 DM 



10 kg 

14,60 DM 



15 kg 

22,30 DM 



Sp (Sperrig) 



1 kg 

10,50 DM 



3 kg 

13,20 DM 



5 kg 

16,20 DM 



10 kg 

21,90 DM 



15 kg 

33,50 DM 

Kai man in sein 

bis 

1 kg 

7,90 DM 



3 kg 

11,40 DM 



5 kg 

15,30 DM 



10 kg 

22,30 DM 

Kamerun 

bis 

i kg 

7,50 DM 



3 kg 

9,90 DM 



5 kg 

13,30 DM 



10 kg 

18,80 DM 



15 kg 

28,80 DM 



20 kg 

37,90 DM 

Kamputschea 

(2 

. Z. kein Paketverkehr) 

Kanada 

bis 

1 kg 

8,70 DM 



3 kg 

12,40 DM 



5 kg 

17,10 DM 



10 kg 

25,50 DM 

Kap Verde 

bis 

1 kg 

7,60 DM 



3 kg 

10,50 DM 



5 kg 

13,90 DM 



10 kg 

20,— DM 

Katar 

bis 

1 kg 

7,— DM 



3 kg 

9,60 DM 



5 kg 

13,10 DM 



10 kg 

17,90 DM 

Kenia 

bis 

1 kg 

7,90 DM 



3 kg 

10,50 DM 



5 kg 

13,60 DM 



10 kg 

19,20 DM 

Kolumbien 

bis 

1 kg 

7,70 DM 



3 kg 

10,50 DM 



5 kg 

14,10 DM 



10 kg 

23,80 DM 



15 kg 

31,— DM 



20 kg 

37,90 DM 

Komoren 

bis 

1 kg 

8,90 DM 



3 kg 

12,70 DM 



5 kg 

17,80 DM 



10 kg 

28,30 DM 



15 kg 

41,50 DM 



20 kg 

55,30 DM 


Land 


Gewichts¬ 

stufe 

Beförderungs¬ 

gebühr 

l 


2 

3 

Kongo, Volksrep. 

bis 

1 kg 

6,10 DM 



3 kg 

8,50 DM 



5 kg 

11,30 DM 



10 kg 

17,50 DM 



15 kg 

25,40 DM 



20 kg 

33,90 DM 

Korea 




a) Demokratische 

bis 

1 kg 

10,30 DM 

Volksrepublik 


3 kg 

17,50 DM 

Korea 


5 kg 

26,10 DM 

(Nordkorea) 


10 kg 

42,90 DM 



15 kg 

64,40 DM 



20 kg 

87,60 DM 

b) Republik Korea 

bis 

1 kg 

7,40 DM 

(Südkorea) 


3 kg 

10,30 DM 



5 kg 

13,40 DM 



10 kg 

19,— DM 



Sp (Sperrig) 



1 kg 

11,10 DM 



3 kg 

15,50 DM 



5 kg 

20,10 DM 



10 kg 

28,50 DM 

Kuba 

bis 

1 kg 

7,30 DM 



3 kg 

9,60 DM 



5 kg 

12,40 DM 



10 kg 

17,50 DM 

Kuwait 

bis 

1 kg 

7,40 DM 



3 kg 

9,80 DM 



5 kg 

12,70 DM 



10 kg 

17,90 DM 



15 kg 

24,10 DM 



20 kg 

31,90 DM 

Laos 

bis 

1 kg 

9,10 DM 



3 kg 

12,50 DM 



5 kg 

16,40 DM 



10 kg 

24,— DM 



15 kg 

35,— DM 



20 kg 

48,40 DM 

Lesotho 

bis 

1 kg 

9,60 DM 



3 kg 

13,10 DM 



5 kg 

17,20 DM 



10 kg 

24,60 DM 

Libanon 

bis 

1 kg 

7,30 DM 



3 kg 

9,60 DM 



5 kg 

12,30 DM 



10 kg 

17,20 DM 



15 kg 

23 — DM 



20 kg 

30,40 DM 

Liberia 

bis 

1 kg 

7,30 DM 



3 kg 

9,60 DM 



5 kg 

12,30 DM 



10 kg 

17,20 DM 



15 kg 

23— DM 



20 kg 

30,40 DM 
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1991 


Land 


Gn wicht.s- 
stufe 

Beförderungs¬ 

gebühr 

i 


2 

3 

Libyen 

bis 

1 kg 

7 r 50 DM 



3 kg 

10,20 DM 



5 kg 

13,— DM 



10 kg 

18,70 DM 



15 kg 

25,40 DM 



20 kg 

33,60 DM 

Luxemburg 

bis 

1 kg 

5,40 DM 



3 kg 

6,70 DM 



5 kg 

8,10 DM 



10 kg 

10,80 DM 



15 kg 

13,50 DM 



20 kg 

17,50 DM 



Sp (Sperrig) 



1 kg 

8,10 DM 



3 kg 

10,10 DM 



5 kg 

12,20 DM 



10 kg 

16,20 DM 



15 kg 

20,30 DM 



20 kg 

26,30 DM 

Macau 

bis 

1 kg 

7,40 DM 



3 kg 

10,60 DM 



5 kg 

14,50 DM 



10 kg 

21,50 DM 

Madagaskar 

bis 

1 kg 

9,— DM 



3 kg 

12,90 DM 



5 kg 

18,80 DM 



10 kg 

26,60 DM 



15 kg 

37,40 DM 



20 kg 

48,90 DM 

Malawi 

bis 

1 kg 

8,80 DM 



3 kg 

11,80 DM 



5 kg 

15,60 DM 



10 kg 

21,90 DM 

Malaysia 

bis 

1 kg 

6,10 DM 



3 kg 

8,40 DM 



5 kg 

11,— DM 



10 kg 

16,— DM 

Malediven 

bis 

1 kg 

7,90 DM 



3 kg 

11,50 DM 



5 kg 

15,80 DM 



10 kg 

23,40 DM 

Mali 

bis 

1 kg 

8,90 DM 



3 kg 

12,70 DM 



5 kg 

17,90 DM 



10 kg 

28,20 DM 



15 kg 

40,90 DM 



20 kg 

54,50 DM 

Malta 

bis 

1 kg 

8 — DM 



3 kg 

11,50 DM 



5 kg 

14,80 DM 



10 kg 

20,90 DM 


Land 


Gewichts 

stufe 

Beförderungs¬ 

gebühr 

i 



2 

3 


Marokko 

bis 

1 

kg 

5,80 

DM 



3 

kg 

8,40 

DM 



5 

kg 

11,60 

DM 



10 

kg 

18,60 

DM 



15 

kg 

27,— 

DM 



20 

kg 

36,— 

DM 

Martinique 

bis 

1 

kg 

8,40 

DM 



3 

kg 

10,90 

DM 



5 

kg 

14,- 

DM 



10 

kg 

21,— 

DM 



15 

kg 

29,20 

DM 



20 

kg 

37,80 

DM 

Mauretanien 

bis 

1 

kg 

8,10 

DM 



3 

kg 

11,80 

DM 



5 

kg 

16,40 

DM 



10 

kg 

26,— 

DM 



15 

kg 

40,30 

DM 



20 

kg 

54,60 

DM 

Mauritius 

bis 

1 

kg 

7,— 

DM 



3 

kg 

9,50 

DM 



5 

kg 

12,20 

DM 



10 

kg 

17,50 

DM 

Mexiko 

bis 

1 

kg 

7,30 

DM 



3 

kg 

9,80 

DM 



5 

kg 

12,60 

DM 



10 

kg 

17,70 

DM 



15 

kg 

27,90 

DM 



20 

kg 

42,50 

DM 

Mongolei 

bis 

1 

kg 

8,60 

DM 



3 

kg 

14,10 

DM 



5 

kg 

21,50 

DM 



10 

kg 

34,50 

DM 

Montserrat 

bis 

1 

kg 

10,20 

DM 



3 

kg 

14,90 

DM 



5 

kg 

20 — 

DM 



10 

kg 

28 — 

DM 

Mosambik 

bis 

1 

kg 

7,40 

DM 



3 

kg 

10,20 

DM 



5 

kg 

13,30 

DM 



10 

kg 

19,20 

DM 

Namibia 


siehe 

Südwestafrika 

Nauru, Rep. 

bis 

1 

kg 

5,80 

DM 



3 

kg 

9,20 

DM 



5 

kg 

13,30 

DM 



10 

kg 

21,30 

DM 

Nepal 

bis 

1 

kg 

9,10 

DM 



3 

kg 

12,20 

DM 



5 

kg 

16,— 

DM 



10 

kg 

23,20 

DM 



1992 


Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1978, Teil I 


Land 


Gewichts- 

stufe 

Beförderungs¬ 

gebühr 

Land 


Gewichts¬ 

stufe 

Beförderungs¬ 

gebühr 

i 


2 

3 

l 


2 

3 

Neue Hebriden 

bis 

1 kg 

10,20 DM 



Sp (Sperrig) 



3 kg 

14,30 DM 



1 kg 

11,90 DM 



5 kg 

19,30 DM 



3 kg 

14,60 DM 



10 kg 

28,50 DM 



5 kg 

17,60 DM 



15 kg 

42,80 DM 



10 kg 

24,50 DM 



20 kg 

56,10 DM 



15 kg 

35,10 DM 







20 kg 

44,— DM 

Neukaledonien 

bis 

1 kg 

10,20 DM 







3 kg 

14,30 DM 

Obervolta 

bis 

1 kg 

9,— DM 



5 kg 

19,30 DM 



3 kg 

13,20 DM 



10 kg 

28,50 DM 



5 kg 

18,80 DM 



15 kg 

42,80 DM 



10 kg 

29,90 DM 



20 kg 

56,10 DM 



15 kg 

43,60 DM 







20 kg 

58,50 DM 

Neuseeland 

bis 

1 kg 

8,70 DM 







3 kg 

11,80 DM 

Österreich 

bis 

1 kg 

5,80 DM 



5 kg 

15,40 DM 



3 kg 

7,20 DM 



10 kg 

21,70 DM 



5 kg 

8,50 DM 







10 kg 

11,20 DM 

Nicaragua 

bis 

1 kg 

9,50 DM 



15 kg 

14,40 DM 



3 kg 

12,— DM 



20 kg 

18,40 DM 



5 kg 

14,80 DM 



Sp (Sperrig) 



10 kg 

20,— DM 



1 kg 

8,70 DM 



15 kg 

33,20 DM 



3 kg 

10,80 DM 



20 kg 

41,60 DM 



5 kg 

12,80 DM 







10 kg 

16,80 DM 

Niederlande 

bis 

1 kg 

6,70 DM 



15 kg 

21,60 DM 



3 kg 

8,30 DM 



20 kg 

27,60 DM 



5 kg 

9,90 DM 







10 kg 

13—DM 

Oman 

bis 

1 kg 

7,— DM 



15 kg 

16,20 DM 



3 kg 

9,80 DM 



20 kg 

20,90 DM 



5 kg 

13,10 DM 







10 kg 

18,30 DM 

Niederländische 

bis 

1 kg 

5,90 DM 

> 




Antillen 


3 kg 

8,10 DM 

Pakistan 

bis 

1 kg 

7,90 DM 



5 kg 

10,60 DM 



3 kg 

11,40 DM 



10 kg 

15,20 DM 



5 kg 

13,60 DM 



15 kg 

23 — DM 



10 kg 

21,— DM 



20 kg 

30,40 DM 









Panama 

bis 

1 kg 

8,20 DM 







3 kg 

10,70 DM 

Niger 

bis 

1 kg 

8,40 DM 



5 kg 

13,50 DM 



3 kg 

12,60 DM 



10 kg 

18,60 DM 



5 kg 

17,90 DM 



15 kg 

24,70 DM 



10 kg 

28,80 DM 



20 kg 

32,40 DM 



15 kg 

43,30 DM 







20 kg 

58,30 DM 









Papua- 

bis 

1 kg 

7 — DM 





Neuguinea 


3 kg 

11,20 DM 

Nigeria 

bis 

1 kg 

7,90 DM 



5 kg 

16 — DM 



3 kg 

10,50 DM 



10 kg 

24,90 DM 



5 kg 

13,50 DM 



15 kg 

35,50 DM 



10 kg 

18,— DM 



20 kg 

47,10 DM 

Norwegen 

bis 

1 kg 

7,90 DM 

Paraguay 

bis 

1 kg 

8,50 DM 



3 kg 

9,70 DM 



3 kg 

11,50 DM 



5 kg 

11,70 DM 



5 kg 

16,30 DM 



10 kg 

16,30 DM 



10 kg 

24,40 DM 



15 kg 

23,40 DM 



15 kg 

36,30 DM 



20 kg 

29,30 DM 



20 kg 

47,70 DM 
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1993 


Land 


Gewichts« 

stufe 

Beförderungs¬ 

gebühr 

I 


2 

3 

Peru 

bis 

1 kg 

10,10 DM 



3 kg 

12,20 DM 



5 kg 

14,90 DM 



10 kg 

19,70 DM 



15 kg 

25,40 DM 



20 kg 

32,60 DM 

Philippinen 

bis 

1 kg 

6,10 DM 



3 kg 

8,50 DM 



5 kg 

11,30 DM 



10 kg 

16,30 DM 



15 kg 

22,50 DM 



20 kg 

30,— DM 

Pitcairn 

bis 

1 kg 

4,90 DM 



3 kg 

7,80 DM 



5 kg 

11,30 DM 



10 kg 

17,40 DM 

Polen 

bis 

1 kg 

7,90 DM 



3 kg 

9,70 DM 



5 kg 

11,70 DM 



10 kg 

15,50 DM 



15 kg 

19,70 DM 



20 kg 

25,30 DM 



Sp (Sperrig) 



1 kg 

11,90 DM 



3 kg 

14,60 DM 



5 kg 

17,60 DM 



10 kg 

23,30 DM 



15 kg 

29,60 DM 



20 kg 

38,— DM 

Portugal 




a) Festland 

bis 

1 kg 

7,10 DM 

Leitweg 1. 


3 kg 

9,20 DM 

Hamburg 2 


5 leg 

11,60 DM 



10 kg 

16,10 DM 

Leitweg 2. 

bis 

1 kg 

7,40 DM 

Offenburg 


3 kg 

10,10 DM 



5 kg 

13,10 DM 



10 kg 

18,90 DM 

b) Azoren 

bis 

1 kg 

7,50 DM 

Leitweg 1. 


3 kg 

10,10 DM 

Hamburg 2 


5 kg 

13,90 DM 



10 kg 

19,20 DM 

Leitweg 2. 

bis 

1 kg 

7,90 DM ' 

Offenburg 


3 kg 

11,— DM 



5 kg 

15,30 DM 



10 kg 

22,10 DM 

c) Madeira 

bis 

1 kg 

7,50 DM 



3 kg 

10,10 DM 



5 kg 

13,90 DM 



10 kg 

19,20 DM 


Land 


Gewichts¬ 

stufe 

Beförderungs¬ 

gebühr 

l 


2 

3 

Reunion 

bis 

1 kg 

9,20 DM 



3 kg 

12,40 DM 



5 kg 

16,80 DM 



10 kg 

26,— DM 



15 kg 

37,30 DM 



20 kg 

49,30 DM 

Rhodesien . 

bis 

1 kg 

8,80 DM 



3 kg 

13,— DM 



5 kg 

18,40 DM 



10 kg 

28,10 DM 

Ruanda 

bis 

1 kg 

12,90 DM 



3 kg 

17,50 DM 



5 kg 

23,40 DM 



10 kg 

33,80 DM 

Rumänien 

bis 

1 kg 

6,80 DM 



3 kg 

8,90 DM 



5 kg 

11,20 DM 



10 kg 

15,80 DM 



15 kg 

21,40 DM 



20 kg 

27,80 DM 



Sp (Sperrig) 



1 kg 

10,20 DM 



3kg 

13,40 DM 



5 kg 

16,80 DM 



10 kg 

23,70 DM 



15 kg 

32,10 DM 



20 kg 

41,70 DM 

Salomonen 

bis 

1 kg 

7,— DM 



3 kg 

11,— DM 



5 kg 

16 — DM 



10 kg 

24,40 DM 

Sambia 

bis 

1 kg 

13,— DM 



3 kg 

17,60 DM 



5 kg 

23,50 DM 



10 kg 

32,50 DM 

Samoa 

bis 

1 kg 

7,— DM 



3 kg 

10,50 DM 



5 kg 

14,50 DM 



10 kg 

21,60 DM 

Sao Tome und 

bis 

1 kg 

7,70 DM 

Principe 


3 kg 

10,70 DM 



5 kg 

14,10 DM 



10 kg 

20,50 DM 

Saudi-Arabien 

bis 

1 kg 

7,30 DM 



3 kg 

9,80 DM 



5 kg 

12,60 DM 



10 kg 

17,70 DM 
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Land 


Gewichts¬ 

stufe 

Beförderungs¬ 

gebühr 

l 2 3 

Schweden 

bis 

1 kg 

9,40 DM 



3 kg 

11,30 DM 



5 kg 

13,40 DM 



10 kg 

18 — DM 



15 kg 

29,40 DM 



20 kg 

38,20 DM 



Sp (Sperrig) 



1 kg 

14,10 DM 



3 kg 

17,— DM 



5 kg 

20,10 DM 



10 kg 

27,— DM 



15 kg 

44,10 DM 



20 kg 

57,30 DM 

Schweiz 

bis 

1 kg 

6,70 DM 



3 kg 

8,30 DM 



5 kg 

9,90 DM 



10 kg 

13,— DM 



15 kg 

17,90 DM 



20 kg 

22,40 DM 



Sp (Sperrig) 



1 kg 

10,10 DM 



3 kg 

12,50 DM 



5 kg 

14,90 DM 



10 kg 

19,50 DM 



15 kg 

26,90 DM 



20 kg 

33,60 DM 

Senegal 

bis 

1 kg 

8,— DM 



3 kg 

11,50 DM 



5 kg 

15,70 DM 



10 kg 

22,80 DM 



15 kg 

34,30 DM 



20 kg 

45,40 DM 

Seschellen 

bis 

1 kg 

9,50 DM 



3 kg 

13,50 DM 



5 kg 

19,— DM 



10 kg 

28,60 DM 

Sierra Leone 

bis 

1 kg 

7,30 DM 



3 kg 

9,60 DM 



5 kg 

12,30 DM 



10 kg 

17,20 DM 

Singapur 

bis 

1 kg 

6,10 DM 



3 kg 

8,40 DM 



5 kg 

11 — DM 



10 kg 

16,— DM 

Somalia 

bis 

1 kg 

7,30 DM 



3 kg 

9,80 DM 



5 kg 

12,60 DM 



10 kg 

17,70 DM 



15 kg 

23,80 DM 



20 kg 

31,50 DM 


Land 


Gewichts¬ 

stufe 

Beförderungs¬ 

gebühr 

l 


2 

3 

Sowjetunion 




a) Europäischer 

bis 

1 kg 

7,40 DM 

Teil 


3 kg 

10,20 DM 



5 kg 

13,20 DM 



10 kg 

19,80 DM 



15 kg 

26,90 DM 



20 kg 

35,70 DM 



Sp (Sperrig) 



1 kg 

11,10 DM 



3 kg 

15,30 DM 



5 kg 

19,80 DM 



10 kg 

29,70 DM 



15 kg 

40,40 DM 



20 kg 

53,60 DM 

b) Asiatischer 

bis 

1 kg 

9,60 DM 

Teil 


3 kg 

13,50 DM 



5 kg 

17,50 DM 



10 kg 

28,40 DM 



15 kg 

39,80 DM 



20 kg 

52,90 DM 



Sp (Sperrig) 



1 kg 

14,40 DM 



3 kg 

20,30 DM 



5 kg 

26,30 DM 



10 kg 

42,60 DM 



15 kg 

59,70 DM 



20 kg 

79,40 DM 

Spanien 




a) Festland 

bis 

1 kg 

8,— DM 



3 kg 

10,10 DM 



5 kg 

12,40 DM 



10 kg 

16,90 DM 



15 kg 

24— DM 



20 kg 

31,30 DM 

b) Kanarische 

bis 

1 kg 

8,— DM 

Inseln 


3 kg 

10,10 DM 



5 kg 

12,50 DM 



10 kg 

17,— DM 



15 kg 

24,30 DM 



20 kg 

31,50 DM 

Sri Lanka 

bis 

1 kg 

10,50 DM 



3 kg 

13,10 DM 



5 kg 

15,80 DM 



10 kg 

21,10 DM 



15 kg 

28,— DM 



20 kg 

35,90 DM 

St. Christoph 

bis 

1 kg 

10,20 DM 



3 kg 

14,90 DM 



5 kg 

20,— DM 



10 kg 

28— DM 

St. Helena 

bis 

1 kg 

9,60 DM 



3 kg 

13,80 DM 



5 kg 

19,40 DM 



10 kg 

28,20 DM 
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1995 


Land 


Gewichts- 

Beförderungs- 


stufe 

gebühr 

i 


2 

3 

St. Lucia 

bis 

1 kg 

10,20'DM 



3 kg 

14,20 DM 



5 kg 

18,90 DM 



10 kg 

26,90 DM 

St. Pierre 

bis 

1 kg 

10,— DM 

und Miquelon 


3 kg 

15,60 DM 



5 kg 

22,70 DM 



10 kg 

36,70 DM 



15 kg 

55,— DM 



20 kg 

73,90 DM 

St. Vincent 

bis 

1 kg 

7,50 DM 



3 kg 

10,80 DM 



5 kg 

14,60 DM 



10 kg 

21,70 DM 

Sudan 

bis 

1 kg 

8,20 DM 



3 kg 

11,40 DM 



5 kg 

15,60 DM 



10 kg 

23,30 DM 

Südafrika 

bis 

1 kg 

7,— DM 



3 kg 

9,60 DM 



5 kg 

12,70 DM 



10 kg 

18,30DM 

Südwestafrika 

bis 

1 kg 

7,— DM 

(Namibia) 


3 kg 

9,60 DM 

und Walfischbai 


5 kg 

12,70 DM 



10 kg 

18,30 DM 

Suriname 

bis 

1 kg 

6,80 DM 



3 kg 

9,20 DM 



5 kg 

12,— DM 



10 kg 

17 — DM 



15 kg 

23 — DM 



20 kg 

30,50 DM 

Swasiland 

bis 

1 kg 

6,90 DM 



3 kg 

10,70DM 



5 kg 

15,50 DM 



10 kg 

23,80 DM 

Syrien 

Leitweg 1. 

bis 

1 kg 

6,40 DM 

Hamburg 2 


3 kg 

8,50 DM 



5 kg 

11,40 DM 



10 kg 

16,70 DM 



15 kg 

23,50 DM 



20 kg 

30,20 DM 

Leitweg 2. 

bis 

1kg 

8,80 DM 

München 3 


3 kg 

12,— DM 



5 kg 

17,50 DM 



10 kg 

27,70 DM 



15 kg 

41,20 DM 



20 kg 

54,60 DM 

Tansania 

bis 

1 kg 

9,20 DM 



3 kg 

12 — DM 



5 kg 

15,40 DM 



10 kg 

21,40 DM 


Land 


Gewichts- 

Beförderungs- 


stufe 

gebühr 

i 


2 

3 

Thailand 

bis 

1 kg 

9,60 DM 



3 kg 

12,30 DM 



5 kg 

15,20 DM 



10 kg 

20,60 DM 



15 kg 

27,10 DM 



20 kg 

35,20 DM 

Timor 

(z. 

Z. kein Paketverkehr) 

Togo 

bis 

1 kg 

8,70 DM 



3 kg 

12,30 DM 



5 kg 

17 — DM 



10 kg 

25,70 DM 



15 kg 

36,40 DM 



20 kg 

48,30 DM 

Tonga 

bis 

1 kg 

7,40 DM 



3 kg 

10,90 DM 



5 kg 

15,30 DM 



10 kg 

23,20 DM 

Trinidad und 

bis 

1 kg 

7,— DM 

Tobago 


3 kg 

9,40 DM 



5 kg 

12,20 DM 



10 kg 

16,20 DM 

Tristan da Cunha 

bis 

1 kg 

7,20 DM 



3 kg 

10,90 DM 



5 kg 

16,30 DM 



10 kg 

24,40 DM 

Tschad 

bis 

1 kg 

8,50 DM 



3 kg 

12,— DM 



5 kg 

17 — DM 



10 kg 

26,70 DM 



15 kg 

41,40 DM 



20 kg 

56,20 DM 

Tschechoslowakei 

bis 

1 kg 

8,50 DM 



3 kg 

10,10 DM 



5 kg 

11,70 DM 



10 kg 

14,80 DM 



15 kg 

17,90 DM 



20 kg 

22,70 DM 



Sp (Sperrig) 



1 kg 

12,80 DM 



3 kg 

15,20 DM 



5 kg 

17,60 DM 



10 kg 

22,20 DM 



15 kg 

26,90 DM 



20 kg 

34,10 DM 

Türkei 




Leitweg 1. 

bis 

1 kg 

6,80 DM 

Hamburg 2 


3 kg 

9,20 DM 



5 kg 

11,80 DM 



10 kg 

16,70 DM 



15 kg 

22,60 DM 



20 kg 

30,— DM 



1996 
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Land 


Gewichts¬ 

stufe 

Beförderungs¬ 

gebühr 

i 


2 

3 

Leitweg 2. 

bis 

1 kg 

7,40 DM 

München 3 


3 kg 

10,50 DM 



5 kg 

13,90 DM 



10 kg 

20,50 DM 



15 kg 

28,60 DM 



20 kg 

38,30 DM 

Tunesien 




Leitweg 1. 

bis 

1 kg 

7,20 DM 

Hamburg 2 


3 kg 

9,30 DM 



5 kg 

11,80 DM 



10 kg 

16,40 DM 



15 kg 

21,80 DM 



20 kg 

28,60 DM 

Leitweg 2. 

bis 

1 kg 

7,40 DM 

Offenburg 


3 kg 

10,30 DM 



5 kg 

13,20 DM 



10 kg 

19,— DM 



15 kg 

26,— DM 



20 kg 

34,60 DM 

Turks- und 

bis 

1 kg 

13,10 DM 

Caicosinseln 


2 kg 

19,80 DM 



3 kg 

22,80 DM 



4 kg 

29,90 DM 



5 kg 

32,90 DM 



6 kg 

44,20 DM 



7 kg 

47,20 DM 



8 kg 

50,20 DM 



9 kg 

53,20 DM 



10 kg 

56,20 DM 

Tuvalu 

bis 

1 kg 

7,60 DM 



3 kg 

12,— DM 



5 kg 

17,30 DM 



10 kg 

27,— DM 

Uganda 

bis 

1 kg 

10,90 DM 



3 kg 

14,50 DM 



5 kg 

18,80 DM 



10 kg 

26,60 DM 

Ungarn 

bis 

1 kg 

6,10 DM 



3 kg 

7,80 DM 



5 kg 

9,60 DM 



10 kg 

13,30 DM 



15 kg 

18,30 DM 



20 kg 

24,— DM 



Sp (Sperrig) 



1 kg 

9,20 DM 



3 kg 

11,70 DM 



5 kg 

14,40 DM 



10 kg 

20,— DM 



15 kg 

27,50 DM 



20 kg 

36,— DM 

Uruguay 

bis 

1 kg 

7,— DM 



3 kg 

9,30 DM 



5 kg 

12,20 DM 



10 kg 

17,90 DM 



15 kg 

25,— DM 



20 kg 

33,50 DM 


Land 

Gewichts¬ 

stufe 

Beförderungs¬ 

gebühr 

i 



2 

3 


Vatikanstadt 

bis 

1 

kg 

5,90 

DM 



3 

kg 

7,80 

DM 



5 

kg 

9,90 

DM 



10 

kg 

14 — 

DM 



15 

kg 

18,70 

DM 



20 

kg 

24,70 

DM 




Sp (Sperrig) 




1 

kg 

8,90 

DM 



3 

kg 

11,70 

DM 



5 

kg 

14,90 

DM 



10 

kg 

21 — 

DM 



15 

kg 

28,10 

DM 



20 

kg 

37,10 

DM 

Venezuela 

bis 

1 

kg 

8,60 

DM 



3 

kg 

11 — 

DM 



5 

kg 

13,80 

DM 



10 

kg 

18,80 

DM 



15 

kg 

25,70 

DM 



20 

kg 

33,20 

DM 

Vereinigte 

bis 

1 

kg 

7,40 

DM 

Arabische Emirate 


3 

kg 

9,80 

DM 



5 

kg 

12,70 

DM 



10 

kg 

18,30 

DM 



15 

kg 

25,90 

DM 



20 

kg 

33,50 

DM 

Vereinigte Staaten 

bis 

1 

kg 

5,90 

DM 

von Amerika 


2 

kg 

9,40 

DM 

(Gesamtgebiet der 


3 

kg 

11,20 

DM 

USA einschl. der 


4 

kg 

15 — 

DM 

amerik, Außengebiete) 


5 

kg 

16,80 

DM 



6 

kg 

22,10 

DM 



7 

kg 

23,90 

DM 



8 

kg 

25,70 

DM 



9 

kg 

27,50 

DM 



10 

kg 

29,30 

DM 



11 

kg 

35,60 

DM 



12 

kg 

37,40 

DM 



13 

kg 

39,20 

DM 



14 

kg 

41 — 

DM 



15 

kg 

42,80 

DM 



16 

kg 

49,90 

DM 



17 

kg 

51,70 

DM 



18 

kg 

53,50 

DM 



19 

kg 

55,30 

DM 



20 

kg 

57,10 

DM 

Vietnam 

bis 

1 

kg 

13,50 

DM 

(ehern. Nord- und 


3 

kg 

21,40 

DM 

Südvietnam) 


5 

kg 

CO 

o 

CO 

o 

DM 



10 

kg 

51,60 

DM 

Wallis und Futuna 

bis 

1 

kg 

10,90 

DM 



3 

kg 

16,10 

DM 



5 

kg 

22,60 

DM 



10 

kg 

34,40 

DM 



15 

kg 

52,30 

DM 



20 

kg 

69,30 

DM 
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1997 


Land 

Gewichts- 

Beförderungs- 

stufe 

gebühr 

i 2 3 

Zaire 

bis 1 kg 

7,50 DM 


3 kg 

10,50 DM 


5 kg 

14,20 DM 


10 kg 

21,30 DM 


15 kg 

30,10 DM 


20 kg 

39,90 DM 


Zentralafrikani¬ 

bis 1 kg 

7,60 DM 

sches Kaiserreich 

3 kg 

11,10 DM 


5 kg 

15,20 DM 


10 kg 

23,20 DM 


15 kg 

39,10 DM 


20 kg 

52,10 DM 


Land 

Gewichts¬ 

stufe 

Beförderungs¬ 

gebühr 

l 

2 

3 

Zypern 



Leitweg 1. 

Hamburg 2 

bis 1 kg 

3 kg 

5 kg 

10 kg 

15 kg 

20 kg 

8,60 DM 
12,10 DM 

15.90 DM 
21,20 DM 
26,60 DM 

32.90 DM 

Leitweg 2. 

Freiburg (Breisgau) 

bis 1 kg 

3 kg 

5 kg 

10 kg 
15kg 

20 kg 

9,— DM 
12,90 DM 
17,30 DM 
23,80 DM 
30,70 DM 
38,40 DM 


überträgt die Deutsche Bundespost einem Absender durch 
Vertrag Verteil-, Belade- und Beförderungsleistungen bei 
Postpaketen, so kann für diese Leistungen ein finanzieller 
Ausgleich vereinbart werden. 
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Anlage 3 

(zu § 1 der Auslandspostgebührenordnung vom 29. Juni 1978) 


Beförderungsgebühren für Luftpostpakete nach dem Ausland 


Land 


Paketgebühr 

Luftpost¬ 

zuschlag 

l 



2 3 

4 

Ägypten 

bis 

1 kg 

10,80 DM 

1,70 DM 



3 kg 

12,30 DM 

je */a kg 



5 kg 

13,90 DM 




10 kg 

17,— DM 




15 kg 

20,20 DM 




20 kg 

24,90 DM 


Äquatorialguinea 

bis 

1 kg 

4,60 DM 

3,10 DM 



3 kg 

5,80 DM 

je V* kg 



5 kg 

7,— DM 




10 kg 

10,10 DM 


Äthiopien 

bis 

1 kg 

7,50 DM 

3,20 DM 



3 kg 

9,50 DM 

je V* kg 



5 kg 

11,60 DM 




10 kg 

15,90 DM 




15 kg 

20,70 DM 




20 kg 

27,20 DM 


Afghanistan 

bis 

1 kg 

8,10 DM 

3,20 DM 



3 kg 

10,10 DM 

je V* kg 



5 kg 

12,30 DM 




10 kg 

17 — DM 


Albanien 

bis 

1 kg 

7,— DM 

1 — DM 



3 kg 

8,50 DM 

je V* kg 



5 kg 

10,— DM 




10 kg 

13,50 DM 




15 kg 

16,60 DM 




20 kg 

21,30 DM 


Algerien 

bis 

1 kg 

6,70 DM 

1,20 DM 



3 kg 

8,30 DM 

je V* kg 



5 kg 

10,30 DM 




10 kg 

14,80 DM 




15 kg 

19,70 DM 




20 kg 

25,10 DM 


Angola 

bis 

1 kg 

6,70 DM 

4,— DM 



3 kg 

8,30 DM 

je V* kg 



5 kg 

9,90 DM 




10 kg 

13 — DM 


Antigua 

bis 

1 kg 

8,70 DM 

3,80 DM 

und Barbuda 


3 kg 

10,60 DM 

je V* kg 



5 kg 

13,50 DM 




10 kg 

16,50 DM 


Argentinien 

bis 

1 kg 

7,60 DM 

6,90 DM 



3 kg 

9,20 DM 

je V* kg 



5 kg 

10,80 DM 




10 kg 

13,90 DM 




15 kg 

18,80 DM 




20 kg 

23,60 DM 



Land 


Paketgebühr 

Luftpost¬ 

zuschlag 

1 



2 3 

4 

Australien 

bis 

1 kg 

7,80 DM 

9 — DM 



3 kg 

9,50 DM 

je V* kg 



5 kg 

11,90 DM 




10 kg 

16,40 DM 




15 kg 

22,— DM 




20 kg 

28,50 DM 


Bahamas 

bis 

1 kg 

6,30 DM 

4,10 DM 



3 kg 

7,90 DM 

je V» kg 



5 kg 

9,40 DM 




10 kg 

12,60 DM 


Bahrain 

bis 

1 kg 

6,30 DM 

2,40 DM 



3 kg 

8,50 DM 

je V* kg 



5 kg 

12,60 DM 




10 kg 

16,60 DM 


Bangladesch 

bis 

1 kg 

6,30 DM 

4,50 DM 



3 kg 

8,50 DM 

je V* kg 



5 kg 

9,40 DM 




10 kg 

12,60 DM 


Barbados 

bis 

1 kg 

8,10 DM 

3,90 DM 



3 kg 

9,90 DM 

je V* kg 



5 kg 

11,70 DM 




10 kg 

14,40 DM 


Belgien 

bis 

1 kg 

9,90 DM 

0,50 DM 



3 kg 

12,60 DM 

je V 2 kg 



5 kg 

14,80 DM 




10 kg 

20,60 DM 




15 kg 

26,50 DM 




20 kg 

33,20 DM 


Belize 

bis 

1 kg 

6,30 DM 

4,80 DM 



3 kg 

7,90 DM 

je V 2 kg 



5 kg 

9,— DM 




10 kg 

12,60 DM 


Benin 

bis 

1 kg 

7,— DM 

2,80 DM 



3 kg 

9 — DM 

je V 2 kg 



5 kg 

11,— DM 




10 kg 

14,60 DM 




15 kg 

20,90 DM 




20 kg 

26,70 DM 


Bermuda 

bis 

1 kg 

5,40 DM 

3,30 DM 



3 kg 

6,70 DM 

je V 2 kg 



5 kg 

8,10 DM 




10 kg 

10,80 DM 


Bhutan 

bis 

1 kg 

8 — DM 

5,10 DM 



3 kg 

10,50 DM 

je V 2 kg 



5 kg 

13,20 DM 




10 kg 

18,80 DM 
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Land 


Paketgebühr 

Luftpost¬ 

zuschlag 

i 



2 3 

4 

Birma 

bis 

1 kg 

7,— DM 

5,20 DM 



3 kg 

8,50 DM 

je Vs kg 



5 kg 

10,10 DM 




10 kg 

13,20 DM 


Bolivien 





a) für Pakete 

bis 

1 kg 

6,70 DM 

6,20 DM 

nach den Orten 


3 kg 

8,30 DM 

je Vs kg 

Cochabamba, 


5 kg 

9,90 DM 


La Paz r Oruro, 


10 kg 

13,— DM 


Potosi, Santa 


15 kg 

20,20 DM 


Cruz, Sucre 
und Tarija 


20 kg 

26,50 DM 


b) Für Pakete 

bis 

1 kg 

9,— DM 

6,20 DM 

nach allen 


3 kg 

14,10 DM 

je Vs kg 

anderen Orten 


5 kg 

15,70 DM 




10 kg 

25,10 DM 


Botsuana 

bis 

1 kg 

6,30 DM 

5,60 DM 



3 kg 

8,10 DM 

je Vs kg 



5 kg 

10,30 DM 




10 kg 

13,— DM 


Brasilien 

bis 

1 kg 

9,— DM 

5,50 DM 



3 kg 

10,50 DM 

je V* kg 



5 kg 

12,10 DM 




10 kg 

15,30 DM 




15 kg 

19,30 DM 




20 kg 

24,— DM 


Britische 

bis 

1 kg 

6,30 DM 

4,— DM 

Jungferninseln 


3 kg 

8,10 DM 

je Vs kg 



5 kg 

9,90 DM 




10 kg 

13,50 DM 


Brunei 

bis 

1 kg 

5,40 DM 

6,10 DM 



3 kg 

6,70 DM 

je Vs kg 



5 kg 

8,10 DM 




10 kg 

10,80 DM 


Bulgarien 

bis 

1 kg 

7,60 DM 

0,80 DM 



3 kg 

9,20 DM 

je Vs kg 



5 kg 

10,80 DM 




10 kg 

13,90 DM 




15 kg 

17,— DM 




20 kg 

21,80 DM 


Burundi 

bis 

1 kg 

6,70 DM 

3,60 DM 



3 kg 

8,30 DM 

je V* kg 



5 kg 

9,90 DM 




10 kg 

13,— DM 




15 kg 

16,20 DM 




20 kg 

20,90 DM 


Chile 

bis 

1 kg 

9,— DM 

6,90 DM 



3 kg 

10,50 DM 

je V* kg 



5 kg 

12,10 DM 




15 kg 

15,30 DM 



Land 

Paketgebühr 

Luftpost¬ 

zuschlag 

i 


2 3 

4 

China 




a) Volksrepublik bis 1 kg 

7,20 DM 

6,50 DM 

China 

3 kg 

9,90 DM 

je 1 hi kg 


5 kg 

12,60 DM 



10 kg 

17,90 DM 



15 kg 

23,30 DM 



20 kg 

29,60 DM 


b) Taiwan 

bis 1 kg 

6,30 DM 

6— DM 


3 kg 

7,90 DM 

je Vs kg 


5 kg 

9,40 DM 



10 kg 

12,60 DM 



15 kg 

15,70 DM 



20 kg 

20,40 DM 


Costa Rica 

bis 1 kg 

7,20 DM 

5,30 DM 


3 kg 

9,20 DM 

je Vs kg 


5 kg 

11,20 DM 



10 kg 

14,80 DM 



15 kg 

20,20 DM 



20 kg 

26,20 DM 


Dänemark 




a) Dänemark 

bis 1 kg 

6,50 DM 

0,50 DM 

mit Färöer 

1 kg 

8,— DM 

je V* kg 


5 kg 

9,40 DM 



10 kg 

12,60 DM 



15 kg 

15,70 DM 



20 kg 

20,40 DM 


b) Grönland 

bis 1 kg 

6,50 DM 

3,30 DM 


3 kg 

8,— DM 

je Vs kg 


5 kg 

9,40 DM 



10 kg 

12,60 DM 



15 kg 

15,70 DM 



20 kg 

20,40 DM 


Dominica 

bis 1 kg 

8,10 DM 

3,90 DM 


3 kg 

10,80 DM 

je V 2 kg 


5 kg 

13,50 DM 



10 kg 

17— DM 


Dominikanische 

bis 1 kg 

5 — DM 

4,30 DM 

Republik 

3 kg 

6,30 DM 

je Vs kg 


5 kg 

7,50 DM 



10 kg 

10,40 DM 



15 kg 

14,50 DM 



20 kg 

18,10 DM 


Dschibuti 

bis 1 kg 

7,10 DM 

3,20 DM 


3 kg 

8,50 DM 

je V 2 kg 


5 kg 

10,10 DM 



10 kg 

14,70 DM 



15 kg 

19,50 DM 



20 kg 

24,70 DM 


Ecuador 

bis 1 kg 

7,20 DM 

5,30 DM 


3 kg 

9,20 DM 

je Vf kg 


5 kg 

11,20 DM 



10 kg 

14,80 DM 



15 kg 

20,20 DM 



20 kg 

26,20 DM 
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Land 


Paketgebühr 

Luftpost¬ 

zuschlag 

i 



2 .3 

4 

Elfenbeinküste 

bis 

1 kg 

6,50 DM 

3,10 DM 



3 kg 

8,30 DM 

je Va kg 



5 kg 

10,10 DM 




10 kg 

13,20 DM 




15 kg 

16,60 DM 




20 kg 

21,30 DM 


El Salvador 

bis 

1 kg 

8,50 DM 

5,60 DM 



3 kg 

10,10 DM 

je 1 h kg 



5 kg 

11,70 DM 




10 kg 

14,80 DM 




15 kg 

17,90 DM 




20 kg 

22,70 DM 


Falklandinseln 

bis 

1 kg 

6,30 DM 

6,20 DM 



3 kg 

7,90 DM 

je V 2 kg 



5 kg 

9,40 DM 




10 kg 

12,60 DM 


Fanning-Insel 

bis 

1 kg 

5,40 DM 

12,50 DM 



3 kg 

6,70 DM 

je V* kg 



5 kg 

8,10 DM 




10 kg 

10,80 DM 


Fidschi 

bis 

1 kg 

5,60 DM 

11,10 DM 



3 kg 

7,— DM 

je V* kg 



5 kg 

8,30 DM 




10 kg 

11,50 DM 


Finnland 

bis 

1 kg 

9,— DM 

0,90 DM 



3 kg 

10,50 DM 

je X I% kg 



5 kg 

12,10 DM 




10 kg 

15,30 DM 




15 kg 

19,30 DM 




20 kg 

24,20 DM 


Frankreich 





a) Festland 

bis 

1 kg 

13,60 DM 

0,50 DM 

mit Andorra 


3 kg 

16,— DM 

je V 2 kg 

und Monaco 


5 kg 

19,20 DM 




10 kg 

27,80 DM 




15 kg 

38,60 DM 




20 kg 

48,50 DM 


b) Korsika 

bis 

1 kg 

7,90 DM 

0,80 DM 



3 kg 

9,50 DM 

je V 2 kg 



5 kg 

11,40 DM 




10 kg 

16,50 DM 




15 kg 

21,90 DM 




20 kg 

27,70 DM 


Französisch- 

bis 

1 kg 

7,90 DM 

4,70 DM 

Guayana 


3 kg 

9,50 DM 

je V 2 kg 



5 kg 

11,40 DM 




10 kg 

16,50 DM 




15 kg 

21,90 DM 




20 kg 

27,70 DM 


Französisch- 

bis 

1 kg 

9,— DM 

8,50 DM 

Polynesien 


3 kg 

10,80 DM 

je V 2 kg 



5 kg 

12,90 DM 




10 kg 

17,50 DM 




15 kg 

25,10 DM 




20 kg 

31,70 DM 



Land 


Paketgebühr 

Luftpost¬ 

zuschlag 

1 



2 3 

4 

Gabun 

bis 

1 kg 

7,10 DM 

3,40 DM 



3 kg 

9,70 DM 

je V 2 kg 



5 kg 

12,70 DM 




10 kg 

16,20 DM 




15 kg 

22,40 DM 




20 kg 

27,80 DM 


Gambia 

bis 

1 kg 

8,20 DM 

2,60 DM 



3 kg 

10,— DM’ 

je i /2 kg 



5 kg 

12,20 DM 




10 kg 

14,60 DM 


Ghana 

bis 

1 kg 

7,90 DM 

2,90 DM 



3 kg 

9,60 DM 

je V 2 kg 



5 kg 

11,40 DM 




10 kg 

15,30 DM 


Gibraltar 

bis 

1 kg 

5,40 DM 

1,30 DM 



3 kg 

6,70 DM 

je V 2 kg 



5 kg 

8,10 DM 




10 kg 

10,80 DM 




15 kg 

13,50 DM 




20 kg 

17,50 DM 


Gilbert-Inseln 

bis 

1 kg 

5,40 DM 

12,50 DM 

und Tuvalu 


3 kg 

6,70 DM 

je 1 4 kg 



5 kg 

8,10 DM 




10 kg 

10,80 DM 


Grenada 

bis 

1 kg 

7,20 DM 

4,10 DM 



3 kg 

8,50 DM 

je V 2 kg 



5 kg 

10,80 DM 




10 kg 

13,50 DM 


Griechenland 

bis 

1 kg 

8,50 DM 

1,30 DM 



3 kg 

10,— DM 

je Va kg 



5 kg 

11,40 DM 




10 kg 

14,40 DM 




15 kg 

17,30 DM 




20 kg 

21,60 DM 


Großbritannien 

bis 

1 kg 

11,50 DM 

0,50 DM 

und Nordirland 


3 kg 

14,30 DM 

je V 2 kg 



5 kg 

17,50 DM 




10 kg 

22 — DM 




15 kg 

28,20 DM 




20 kg 

34,80 DM 


Guadeloupe 

bis 

1 kg 

7,90 DM 

3,80 DM 



3 kg 

9,50 DM 

je V* kg 



5 kg 

11,40 DM 




10 kg 

16,50 DM 




15 kg 

21,90 DM 




20 kg 

27,70 DM 


Guatemala 

bis 

1 kg 

6,60 DM 

5,50 DM 



3 kg 

8,10 DM 

je V* kg 



5 kg 

9,80 DM 




10 kg 

13,20 DM 




15 kg 

20,10 DM 




20 kg 

25,60 DM 
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2001 


Land 


Paketgebühr 

Luftpost- 

zuschlag 

i 



2 3 

4 

Guinea 

bis 

1 kg 

6,70 DM 

3,— DM 



3 kg 

8,30 DM 

je 7a kg 



5 kg 

9,90 DM 




10 kg 

13,-— DM 




15 kg 

19,10 DM 




20 kg 

26,20 DM 


Guinea-Bissau 

bis 

i kg 

6,70 DM 

2,90 DM 



3 kg 

8,30 DM 

je Va kg 



5 kg 

9,90 DM 




10 kg 

13,— DM 


Guyana 

bis 

1 kg 

7,90 DM 

4,30 DM 



3 kg 

9,60 DM 

je Va kg 



5 kg 

11,80 DM 




10 kg 

15,30 DM 


Haiti 

bis 

1 kg 

5,80 DM 

4,30 DM 



3 kg 

7,60 DM 

je 7a kg 



5 kg 

9,40 DM 




10 kg 

12,60 DM 




15 kg 

16,20 DM 




20 kg 

20,60 DM 


Honduras 

bis 

1 kg 

8,50 DM 

5,90 DM 



3 kg 

10,10 DM 

je Va kg 



5 kg 

11,70 DM 




10 kg 

14,80 DM 




15 kg 

17,90 DM 




20 kg 

22,70 DM 


Hongkong 

bis 

1 kg 

5,70 DM 

4,80 DM 



3 kg 

7,20 DM 

je Va kg 



5 kg 

8,60 DM 




10 kg 

11,50 DM 


Indien 

bis 

1 kg 

9,— DM 

4,10 DM 



3 kg 

10,50 DM 

je Va kg 



5 kg 

12,10 DM 




10 kg 

15,70 DM 




15 kg 

19,30 DM 




20 kg 

24,— DM 


Indonesien 

bis 

1 kg 

8,10 DM 

6,50 DM 



3 kg 

9,60 DM 

je Va kg 



5 kg 

11,20 DM 




10 kg 

14,40 DM 


Irak 

bis 

1 kg 

7,— DM 

2,10 DM 



3 kg 

9— DM 

je Va kg 



5 kg 

10,50 DM 




10 kg 

14,— DM 




15 kg 

18,80 DM 




20 kg 

23,80 DM 


Iran 

bis 

1 kg 

6,30 DM 

2,10 DM 



3 kg 

8,10 DM 

je Va kg 



5 kg 

9,90 DM 




10 kg 

14,40 DM 




15 kg 

17,90 DM 




20 kg 

22,40 DM 



Land 


Paketgebühr 

Luftpost- 

zusdüag 

1 



2 3 

4 

Irland 

bis 

1 kg 

5,40 DM 

0,70 DM 



3 kg 

6,70 DM 

je V 2 kg 



5 kg 

8,10 DM 




10 kg 

11,70 DM 


Island 

bis 

1 kg 

6,70 DM 

1,50 DM 



3 kg 

8,30 DM 

je Va kg 



5 kg 

10,10 DM 




10 kg 

13,50 DM 




15 kg 

19,70 DM 




20 kg 

25,10 DM 


Israel 

bis 

1 kg 

6,50 DM 

1,60 DM 



3 kg 

8,10 DM 

je V 2 kg 



5 kg 

10 — DM 




10 kg 

13,80 DM 




15 kg 

19,60 DM 


Italien 

bis 

1 kg 

6,70 DM 

0,60 DM 



3 kg 

8,30 DM 

je Va kg 



5 kg 

9,90 DM 




10 kg 

13,— DM 




15 kg 

16,20 DM 




20 kg 

20,90 DM 


Jamaika 

bis 

1 kg 

8,10 DM 

4,30 DM 



3 kg 

9,90 DM 

je Va kg 



5 kg 

11,70 DM 




10 kg 

16,20 DM 


Japan 

bis 

1 kg 

10,80 DM 

5,10 DM 



3 kg 

12,30 DM 

je 72 kg 



5 kg 

13,90 DM 




10 kg 

17,— DM 


Jemen 





a) Jemenitische 

bis 

1 kg 

5,80 DM 

2,70 DM 

Arabische 


3 kg 

7,20 DM 

je V 2 kg 

Republik 


5 kg 

10,80 DM 




10 kg 

15,30 DM 


b) Demokratische bis 

1 kg 

7— DM 

3,30 DM 

Volksrepublik 


3 kg 

8,50 DM 

je Vs kg 

Jemen 


5 kg 

10,50 DM 




10 kg 

13,50 DM 




15 kg 

20,50 DM 




20 kg 

24,40 DM 


Jordanien 

bis 

1 kg 

6,30 DM 

1,70 DM 



3 kg 

7,90 DM 

je 72 kg 



5 kg 

9,40 DM 




10 kg 

12,60 DM 




15 kg 

15,70 DM 




20 kg 

20,40 DM 


Jugoslawien 

bis 

1 kg 

6,70 DM 

0,80 DM 



3 kg 

8,30 DM 

je 72 kg 



5 kg 

9,90 DM 




10 kg 

13— DM 




15 kg 

19,70 DM 





2002 
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Land 


Paketgebühr 

Luftpost¬ 

zuschlag 

1 2 3 4 

Kaimaninseln 

bis 

1 kg 

5,80 DM 

4,50 DM 



3 kg 

7,20 DM 

je Vs kg 



5 kg 

8,50 DM 




10 kg 

10,80 DM 


Kamputschea (z. 

Z. kein Paketverkehr) 


Kamerun 

bis 

1 kg 

7, - DM 

3,— DM 



3 kg 

8,50 DM 

je V 2 kg 



5 kg 

10,80 DM 




10 kg 

14,40 DM 




15 kg 

21,50 DM 




20 kg 

27,80 DM 


Kanada 

bis 

1 kg 

8,20 DM 

3,50 DM 



3 kg 

11,10 DM 

je Vs kg 



5 kg 

14,70 DM 




10 kg 

21,30 DM 


Kap Verde 

bis 

1 kg 

6,70 DM 

2,80 DM 



3 kg 

8,30 DM 

je Vs kg 



5 kg 

9,90 DM 




10 kg 

13,— DM 


Katar 

bis 

1 kg 

6,30 DM 

2,60 DM 



3 kg 

8,10 DM 

je V 2 kg 



5 kg 

10,30 DM 




10 kg 

13,— DM 


Kenia 

bis 

1 kg 

7,20 DM 

3,50 DM 



3 kg 

9— DM 

je Vs kg 



5 kg 

10,80 DM 




10 kg 

14,40 DM 


Kolumbien 

bis 

1 kg 

7,20 DM 

5,10 DM 



3 kg 

9,— DM 

je Vs kg 



5 kg 

11,40 DM 




10kg 

19,10 DM 




15 kg 

23,30 DM 




20 kg 

27,30 DM 


Komoren 

bis 

1 kg 

7,10 DM 

5,40 DM 



3 kg 

8,50 DM 

je Vs kg 



5 kg 

10,10 DM 




10 kg 

14,70 DM 




15 kg 

19,50 DM 




20 kg 

24,70 DM 


Kongo 

bis 

1 kg 

5,60 DM 

3,70 DM 

(Volksrepublik) 


3 kg 

7,20 DM 

je Vs kg 



5 kg 

8,70 DM 




10 kg 

13,— DM 




15 kg 

18,20 DM 




20 kg 

23,80 DM 


Korea, Republik 

bis 

1 kg 

6,70 DM 

5,70 DM 

(Südkorea) 


3 kg 

8,30 DM 

je Vs kg 



5 kg 

9,90 DM 




10 kg 

13,— DM 



Land 


Paketgebühr 

Luftposl- 

zuschlag 

1 



2 3 

4 

Kuba 

bis 

1 kg 

6,70 DM 

5,— DM 



3 kg 

8,30 DM 

je V 2 kg 



5 kg 

9,90 DM 




10 kg 

13,— DM 


Kuwait 

bis 

1 kg 

6,70 DM 

2,20 DM 



3 kg 

8,30 DM 

je Vs kg 



5 kg 

9,90 DM 




10 kg 

13,— DM 




15 kg 

16,20 DM 




20 kg 

20,90 DM 


Laos 

bis 

1 kg 

6,70 DM 

5,70 DM 



3 kg 

8,30 DM 

je V 2 kg 



5 kg 

9,90 DM 




10 kg 

13,— DM 




15 kg 

17,90 DM 




20 kg 

25,10 DM 


Lesotho 

bis 

1 kg 

7,20 DM 

5,50 DM 



3 kg 

9,— DM 

je V 2 kg 



5 kg 

10,80 DM 




10 kg 

14,40 DM 


Libanon 

bis 

1 kg 

6,70 DM 

1,60 DM 



3 kg 

8,30 DM 

je V 2 kg 



5 kg 

9,90 DM 




10 kg 

13 — DM 




15 kg 

16,20 DM 




20 kg 

20,90 DM 


Liberia 

bis 

1 kg 

6,70 DM 

3,— DM 



3 kg 

8,30 DM 

je V 2 kg 



5 kg 

9,90 DM 




10 kg 

13,— DM 




15 kg 

16,20 DM 




20 kg 

20,90 DM 


Libyen 

bis 

1 kg 

6,70 DM 

1,50 DM 



3 kg 

8,30 DM 

je Vf kg 



5 kg 

9,90 DM 




10 kg 

13,— DM 




15 kg 

16,20 DM 




20 kg 

20,90 DM 


Mac au 

bis 

1 kg 

6,60 DM 

4,80 DM 

(Macao) 


3 kg 

8,60 DM 

je Vt kg 



5 kg 

11,— DM 




10 kg 

15,50 DM 


Madagaskar 

bis 

1 kg 

7,70 DM 

5,10 DM 



3 kg 

10,— DM 

je Vf kg 



5 kg 

13,50 DM 




10 kg 

17,— DM 




15 kg 

22,— DM 




20 kg 

27,40 DM 


Malawi 

bis 

1 kg 

7,90 DM 

4,60 DM 



3 kg 

9,60 DM 

je V 2 kg 



5 kg 

11,80 DM 




10 kg 

15,30 DM 
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2003 


Land 


Paketgebühr 

Luftpost- 

zuschlag 

Land 


Paketgebühr 

Luftpost¬ 

zuschlag 

l 



2 3 

4 

1 



2 3 

4 

Malaysia 

bis 

1 kg 

5,40 DM 

5,70 DM 

Mosambik 

bis 

1 kg 

6,70 DM 

5,20 DM 



3 kg 

6,70 DM 

je Vs kg 



3 kg 

8,30 DM 

je Vs kg 



5 kg 

8,10 DM 




5 kg 

9,90 DM 




10 kg 

10,80 DM 




10 kg 

13,— DM 


Malediven 

bis 

1 kg 

5,40 DM 

4,80 DM 

Namibia 



siehe Südwestafrika 



3 kg 

6,70 DM 

je Vs kg 








5 kg 

8,10 DM 


Nauru 

bis 

1 kg 

4,10 DM 

12,10 DM 



10 kg 

10,80 DM 




3 kg 

5,20 DM 

je V 2 kg 








5 kg 

6,30 DM 


Mali 

bis 

1 kg 

7,50 DM 

2,50 DM 



10 kg 

9,— DM 




3 kg 

9,60 DM 

je V 2 kg 








5 kg 

12,30 DM 


Nepal 

bis 

1 kg 

6,70 DM 

5,30 DM 



10 kg 

18,30 DM 




3 kg 

8,10 DM 

je V 2 kg 



15 kg 

24,90 DM 




5 kg 

9,40 DM 




20 kg 

32,30 DM 




10 kg 

12,10 DM 


Malta 

bis 

1 kg 

7,20 DM 

0,90 DM 

Neue Hebriden 

bis 

1 kg 

9,™ DM 

10,30 DM 



3 kg 

9,60 DM 




3 kg 

10,80 DM 

je Vs kg 



5 kg 

11,70 DM 




5 kg 

12,90 DM 




10 kg 

15,30 DM 




10 kg 

17,50 DM 


Marokko 

bis 

1 kg 

4,90 DM 

1,30 DM 

Neukaledonien 

bis 

1 kg 

9— DM 

9,— DM 



3 kg 

6,20 DM 

je V 2 kg 



3 kg 

10,80 DM 

je Vs kg 



5 kg 

7,70 DM 




5 kg 

12,90 DM 




10 kg 

11,60 DM 




10 kg 

17,50 DM 




15 kg 

15,70 DM 




15 kg 

25,10 DM 




20 kg 

20,30 DM 




20 kg 

31,70 DM 


Martinique 

bis 

1 kg 

7,90 DM 

3,90 DM 

Neuseeland 

bis 

1 kg 

8,10 DM 

10,— DM 



3 kg 

9,50 DM 

je Vs kg 



3 kg 

9,90 DM 

je Vs kg 



5 kg 

11,40 DM 




5 kg 

11,90 DM 




10 kg 

16,50 DM 




10 kg 

15,70 DM 




15 kg 

21,90 DM 









20 kg 

27,70 DM 


Nicaragua 

bis 

1 kg 

9— DM 

6,20 DM 








3 kg 

10,50 DM 

je Vs kg 

Mauretanien 

bis 

1 kg 

6,70 DM 

2,40 DM 



5 kg 

12,10 DM 




3 kg 

8,70 DM 

je Vs kg 



10 kg 

15,30 DM 




5 kg 

10,80 DM 




15 kg 

25,60 DM 




10 kg 

16,20 DM 




20 kg 

31,— DM 




15 kg 

24,20 DM 









20 kg 

32,30 DM 


Niederlande 

bis 

1 kg 

6,70 DM 

0,50 DM 








3 kg 

8,30 DM 

je Vs kg 

Mauritius 

bis 

1 kg 

6,30 DM 

5,20 DM 



5 kg 

9,90 DM 




3 kg 

7,90 DM 

je Vs kg 



10 kg 

13,— DM 




5 kg 

9,40 DM 




15 kg 

16,20 DM 




10 kg 

12,60 DM 




20 kg 

20,90 DM 


Mexiko 

bis 

1 kg 

6,70 DM 

5,50 DM 

Niederländische 

bis 

1 kg 

5,40 DM 

4,40 DM 



3 kg 

8,30 DM 

je Vs kg 

Antillen 


3 kg 

6,70 DM 

je Vs kg 



5 kg 

9,90 DM 




5 kg 

8,10 DM 




10 kg 

13,™ DM 




10 kg 

10,80 DM 




15 kg 

20,20 DM 




15 kg 

15,70 DM 




20 kg 

31,90 DM 




20 kg 

20,30 DM 


Mongolei kein Luftpostpaketverkehr 


Niger 

bis 

1 kg 

7 — DM 

2,40 DM 








3 kg 

9,— DM 

je Vs kg 

Montserrat 

bis 

1 kg 

8,10 DM 

3,90 DM 



5 kg 

11,50 DM 




3 kg 

10,80 DM 

je Vs kg 



10 kg 

17,20 DM 




5 kg 

13,50 DM 




15 kg 

24,60 DM 




10 kg 

17,— DM 




20 kg 

32,10 DM 




2004 
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Land Paketgebühr Luftpost- 

1 2 3 4 


Nigeria bis 1 kg 7,40 DM 3 r 10 DM 

3 kg 9,20 DM je Vz kg 
5 kg 11 —DM 
10 kg 13,50 DM 

Norwegen bis 1 kg 7,70 DM 0,90 DM 

3 kg 9,10 DM je V* kg 

5 kg 10,60 DM 

10 kg 14,40 DM 
15 kg 20,20 DM 
20 kg 24,90 DM 


Obervolta bis 1 kg 7,50 DM 2,50 DM 

3 kg 9,60 DM je Vs kg 

5 kg 12,30 DM 

10 kg 18,30 DM 

15 kg 24,90 DM 

20 kg 32,30 DM 


Österreich bis 1 kg 5,80 DM 0,50 DM 

3 kg 7,20 DM je Vs kg 

5 kg 8,50 DM 

10 kg 11,20 DM 

15 kg 14,40 DM 

20 kg 18,40 DM 


Oman bis 1 kg 6,30 DM 2,90 DM 

3 kg 8,30 DM je Vs kg 

5 kg 10,30 DM 

10 kg 13,50 DM 


Pakistan bis 1 kg 7,20 DM 3,80 DM 

3 kg 9,90 DM je Vs kg 

5 kg 10,80 DM 

10 kg 16,20 DM 


Panama bis 1 kg 7,60 DM 4,90 DM 

3 kg 9,20 DM je Vs kg 

5 kg 10,80 DM 
10 kg 13,90 DM 
15 kg 17,—DM 
20 kg 21,80 DM 

Papua und bis 1kg 5,40 DM 10,40 DM 

Neuguinea 3 kg 7,20 DM je Vt kg 

5 kg 9,— DM 
10 kg 12,60 DM 
15 kg 16,20 DM 
20 kg 20,60 DM 

Paraguay bis 1 kg 6,30 DM 5,80 DM 

3 kg 7,60 DM je Vs kg 
5 kg 9,-— DM 

10 kg 13,—DM 
15 kg 17,90 DM 
20 kg 23,30 DM 


Land Paketgebühr 


1 



2 3 

4 

Peru 

bis 

1 kg 

9,40 DM 

6,— DM 



3 kg 

10,80 DM 

je V 2 kg 



5 kg 

12,10 DM 




10 kg 

14,80 DM 




15 kg 

17,50 DM 




20 kg 

21,50 DM 


Philippinen 

bis 

1 kg 

5,40 DM 

6,— DM 



3 kg 

6,70 DM 

je V* kg 



5 kg 

8,10 DM 




10 kg 

10,80 DM 


Pitcairninseln 

bis 

1 kg 

4,20 DM 

10,20 DM 



3 kg 

5,80 DM 

je V 2 kg 



5 kg 

7,80 DM 




10 kg 

11,40 DM 


Polen 

bis 

1 kg 

7,60 DM 

0,50 DM 



3 kg 

9,20 DM 

je V* kg 



5 kg 

10,80 DM 




10 kg 

13,90 DM 




15 kg 

17,— DM 




20 kg 

21,80 DM 


Portugal 

bis 

1 kg 

6,70 DM 

1,20 DM 



3 kg 

8,30 DM 

je Vs kg 



5 kg 

9,90 DM 




10 kg 

13,— DM 


Reunion 

bis 

1 kg 

7,90 DM 

5,10 DM 



3 kg 

9,50 DM 

je V* kg 



5 kg 

11,40 DM 




10 kg 

16,50 DM 




15 kg 

21,90 DM • 




20 kg 

27,70 DM 


Rhodesien 

bis 

1 kg 

4,20 DM 

5,10 DM 



3 kg 

5,70 DM 

je V* kg 



5 kg 

7,70 DM 




10 kg 

11,30 DM 


Ruanda 

bis 

1 kg 

5,80 DM 

3,50 DM 



3 kg 

7,20 DM 

je V* kg 



5 kg 

9,20 DM 




10 kg 

12,10 DM 




15 kg 

17,90 DM 




20 kg 

24,70 DM 


Rumänien 

bis 

1 kg 

6,30 DM 

0,80 DM 



3 kg 

7,90 DM 

je V« kg 



5 kg 

9,40 DM 




10 kg 

12,60 DM 




15 kg 

16,20 DM 




20 kg 

20,60 DM 


Salomonen 

bis 

1 kg 

5,40 DM 

10,60 DM 



3 kg 

7 — DM 

je V* kg 



5 kg 

9,— DM 




10 kg 

12,10 DM 
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Land 


Paketgebühr 

Luftpost¬ 

zuschlag 

l 



2 3 

4 

Sambia 

bis 

1 kg 

9,— DM 

4,60 DM 



3 kg 

11,40 DM 

je V* kg 



5 kg 

14,40 DM 




10 kg 

18,40 DM 


Samoa 

bis 

1 kg 

5,80 DM 

11,50 DM 



3 kg 

7,30 DM 

je V* kg 



5 kg 

8,70 DM 




10 kg 

11,70 DM 


Sao Tome und 

bis 

1 kg 

6,70 DM 

4,80 DM 

Principe 


3 kg 

8,30 DM 

je V* kg 



5 kg 

9,90 DM 




10 kg 

13 — DM 


Saudi-Arabien 

bis 

1 kg 

6,70 DM 

2,80 DM 



3 kg 

8,30 DM 

je V* kg 



5 kg 

9,90 DM 




10 kg 

13,™ DM 


Schweden 

bis 

1 kg 

9,20 DM 

0,60 DM 



3 kg 

10,70 DM 

je V 2 kg 



5 kg 

12,30 DM 




10 kg 

16,10 DM 




15 kg 

26,20 DM 




20 kg 

33,80 DM 


Schweiz 

bis 

1 kg 

6,70 DM 

0,50 DM 



3 kg 

8,30 DM . 

je V 2 kg 



5 kg 

9,90 DM 




10 kg 

13,— DM 




15 kg 

17,90 DM 




20 kg 

22,40 DM 


Senegal 

bis 

1 kg 

7,— DM 

3,20 DM 



3 kg 

9,— DM 

je V» kg 



5 kg 

11,— DM 




10 kg 

14,60 DM 




15 kg 

20,90 DM 




20 kg 

26,70 DM 


Seschellen 

bis 

1 kg 

5,20 DM 

4,50 DM 



3 kg 

6,50 DM 

je V 2 kg 



5 kg 

8,30 DM 




10 kg 

11,70 DM 


Sierra Leone 

bis 

1 kg 

6,70 DM 

3,10 DM 



3 kg 

8,30 DM 

je V* kg 



5 kg 

9,90 DM 




10 kg 

13— DM 


Singapur 

bis 

1 kg 

5,40 DM 

5,40 DM 



3 kg 

6,70 DM 

je Vs kg 



5 kg 

8,10 DM 




10 kg 

10,80 DM 


Somalia 

bis 

1 kg 

6,70 DM 

4,20 DM 



3 kg 

8,30 DM 

je V 2 kg 



5 kg 

9,90 DM 




10 kg 

13,— DM 




15 kg 

16,20 DM 




20 kg 

20,90 DM 



Land Paketgebühr ^uscWag 


1 


St. Lucia bis 


St. Pierre und bis 
Miquelon 


St. Vincent bis 


Sowjetunion 

a) Europäischer bis 
Teil 


b) Asiatischer bis 
Teil 


Spanien 

a) Festland mit bis 
Balearen und 
span. Postämtern 
in Nordafrika: 
Ceuta, Chafarinas, 
Melilla 

b) Kanarische bis 
Inseln 


Sri Lanka bis 


St. Christoph, bis 
Nevis, Anguilla 


bis 



2 3 

4 

1 kg 

8,10 DM 

4,— DM 

3 kg 

10,10 DM 

je V 2 kg 

5 kg 

12,40 DM 


10 kg 

15,90 DM 


1 kg 

7,90 DM 

4,10 DM 

3 kg 

9,50 DM 

je V 2 kg 

5 kg 

11,40 DM 


10 kg 

16,50 DM 


15 kg 

21,90 DM 


20 kg 

27,70 DM 


1 kg 

5,40 DM 

4,20 DM 

3 kg 

6,70 DM 

je V 2 kg 

5 kg 

8,10 DM 


10 kg 

10,80 DM 


1 kg 

7,10 DM 

2 — DM 

3 kg 

9,30 DM 

je V 2 kg 

5 kg 

11,60 DM 


10 kg 

16,90 DM 


15 kg 

22,20 DM 


20 kg 

29,— DM 


1 kg 

9,20 DM 

2,— DM 

3 kg 

12,60 DM 

je V 2 kg 

5 kg 

15,90 DM 


10 kg 

25,50 DM 


15 kg 

35,10 DM 


20 kg 

46,30 DM 


1 kg 

7,60 DM 

1 — DM 

3 kg 

9,20 DM 

je V 2 kg 

5 kg 

10,80 DM 


10 kg 

13,90 DM 



1 kg 

7,60 DM 

2,— DM 

3 kg 

9,20 DM 

je V 2 kg 

5 kg 

10,80 DM 


10 kg 

13,90 DM 


1 kg 

9,90 DM 

4,40 DM 

3 kg 

11,40 DM 

je V 2 kg 

5 kg 

13 — DM 


10 kg 

16,20 DM 


15 kg 

19,70 DM 


20 kg 

24,50 DM 


1 kg 

8,10 DM 

3,90 DM 

3 kg 

10,80 DM 

je V 2 kg 

5 kg 

13,50 DM 


10 kg 

17,— DM 


1 kg 

7,60 DM 

2,70 DM 

3 kg 

10,10 DM 

je V 2 kg 

5 kg 

13,— DM 


10 kg 

18,80 DM 



Sudan 
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Land 


Paketgebühr 

Luftpost* 

Zuschlag 

i 



2 3 

4 

Südafrika 

bis 

1 kg 

6,30 DM 

5,30 DM 



3 kg 

8,10 DM 

je Va kg 



5 kg 

9,90 DM 




10 kg 

13,50 DM 


Südwestafrika 

bis 

1 kg 

6,30 DM 

5,10 DM 

(Namibia) 


3 kg 

8,10 DM 

je V 2 kg 

und Walfischbai 


5 kg 

9,90 DM 




10 kg 

13,50 DM 


Suriname 

bis 

1 kg 

6,30 DM 

4,20 DM 



3 kg 

7,90 DM 

je V 2 kg 



5 kg 

9,40 DM 




10 kg 

12,60 DM 




15 kg 

15,70 DM 




20 kg 

20,40 DM 


Swasiland 

bis 

1 kg 

4,40 DM 

5,40 DM 



3 kg 

6,60 DM 

je V 2 kg 



5 kg 

9,10 DM 




10 kg 

13,60 DM 


Syrien 

bis 

1 kg 

5,80 DM 

1,60 DM 



3 kg 

7,20 DM 

je Va kg 



5 kg 

9,— DM 




10 kg 

12,60 DM 




15 kg 

16,60 DM 




20 kg 

20,60 DM 


Tansania 

bis 

1 kg 

8,50 DM 

4,20 DM 



3 kg 

10,50 DM 

je Va kg 



5 kg 

12,60 DM 




10 kg 

16,60 DM 


Thailand 

bis 

1 kg 

9— DM 

5,— DM 



3 kg 

10,50 DM 

je 1 /a kg 



5 kg 

12,10 DM 




10 kg 

15,30 DM 




15 kg 

18,40 DM 




20 kg 

23,10 DM 


Timor (port. Teil) 


zur 

Zeit kein Paketverkehr 

Togo 

bis 

1 kg 

7,60 DM 

3,20 DM 



3 kg 

9,60 DM 

je Va kg 



5 kg 

12,10 DM 




10 kg 

17,— DM 




15 kg 

22,40 DM 




20 kg 

28,70 DM 


Tonga 

bis 

1 kg 

6,10 DM 

11 — DM 



3 kg 

7,60 DM 

je Vs kg 



5 kg 

9,50 DM 




10 kg 

13,20 DM 


Trinidad 

bis 

1 kg 

6,50 DM 

4,10 DM 

und Tobago 


3 kg 

8,10 DM 

je Va kg 



5 kg 

9,60 DM 




10 kg 

11,80 DM 



Land 


Paketgebühr 

Luftpost- 

zuschlag 

1 



2 3 

4 

Tristan da Cunha 

bis 

1 kg 

6,50 DM 

5,30 DM 



3 kg 

9,50 DM 

je Va kg 



5 kg 

13,50 DM 




10 kg 

19,60 DM 


Tschad 

bis 

1 kg 

7,20 DM 

2,90 DM 



3 kg 

8,70 DM 

je Vs kg 



5 kg 

11,20 DM 




10 kg 

16,20 DM 




15 kg 

24,20 DM 




20 kg 

32,30 DM 


Tschechoslowakei 

bis 

1 kg 

8,50 DM 

0,50 DM 



3 kg 

10,10 DM 

je Va kg 



5 kg 

11,70 DM 




10 kg 

14,80 DM 




15 kg 

17,90 DM 




20 kg 

22,70 DM 


Türkei 

bis 

1 kg 

6,30 DM 

1,30 DM 



3 kg 

7,90 DM 

je Va kg 



5 kg 

9,40 DM 




10 kg 

12,60 DM 




15 kg 

15,70 DM 




20 kg 

20,40 DM 


Tunesien 

bis 

1 kg 

6,70 DM 

0,80 DM 



3 kg 

8,30 DM 

je Va kg 



5 kg 

9,90 DM 




10 kg 

13,— DM 




15 kg 

16,20 DM 




20 kg 

20,90 DM 


Turks- und 

bis 

1 kg 

6,30 DM 

4,50 DM 

Caicosinseln 


2 kg 

9,90 DM 

je Va kg 



3 kg 

12,60 DM 




4 kg 

16,20 DM 




5 kg 

18,80 DM 




6 kg 

23,30 DM 




7 kg 

26,— DM 




8 kg 

28,70 DM 




9 kg 

31,40 DM 




10 kg 

34,10 DM 


Uganda 

bis 

1 kg 

7,20 DM 

3,50 DM 



3 kg 

9,— DM 

je Va kg 



5 kg 

10,80 DM 




10 kg 

14,40 DM 


Ungarn 

bis 

1 kg 

5,80 DM 

0,50 DM 



3 kg 

7,30 DM 

je Va kg 



5 kg 

8,70 DM 




10 kg 

11,70 DM 




15 kg 

15,70 DM 




20 kg 

20,40 DM 


Uruguay 

bis 

1 kg 

6,30 DM 

6,— DM 



3 kg 

7,90 DM 

je Va kg 



5 kg 

9,40 DM 




10 kg 

13— DM 




15 kg 

17,— DM 




20 kg 

22,40 DM 
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2007 


Land 

Paketgebühr 

Luftpost¬ 

zuschlag 

l 


2 3 

4 

Vatikanstadt 

bis 1 kg 

5,70 DM 

0,60 DM 


3 kg 

7,30 DM 

je 72 kg 


5 kg 

9,— DM 



10 kg 

12,40 DM 



15 kg 

16,10 DM 



20 kg 

21,10 DM 


Venezuela 

bis 1 kg 

8,10 DM 

4,60 DM 


3 kg 

9,60 DM 

je V 2 kg 


5 kg 

11,20 DM 



10 kg 

14,40 DM 



15 kg 

18,40 DM 



20 kg 

23,10 DM 


Vereinigte Ara- 

bis 1 kg 

6,70 DM 

2,70 DM 

bische Emirate 

3 kg 

8,30 DM 

je 72 kg 


5 kg 

9,90 DM 



10 kg 

13,50 DM 



15 kg 

17,90 DM 



20 kg 

22,40 DM 


Vereinigte 

bis 1 kg 

5,40 DM 

4,— DM 

Staaten 

2 kg 

8,10 DM 

je Va kg 

von Amerika 

3 kg 

9,90 DM 



4 kg 

12,60 DM 



5 kg 

14,40 DM 



6 kg 

17,90 DM 



7 kg 

19,70 DM 



8 kg 

21,50 DM 



9 kg 

23,30 DM 



10 kg 

25,10 DM 



11 kg 

28,70 DM 



12 kg 

30,50 DM 



13 kg 

32,30 DM 



14 kg 

34,10 DM 



15 kg 

35,90 DM 



16 kg 

40,40 DM 



17 kg 

42,20 DM 



18 kg 

44,— DM 



19 kg 

45,80 DM 



20 kg 

47,60 DM 



Land 


Paketgebühr 

Luftpost¬ 

zuschlag 

1 



2 3 

4 

Vietnam 

bis 

1 kg 

9,— DM 

6,20 DM 

(ehemals Nord- 


3 kg 

10,80 DM 

je 7a kg 

und Südvietnam) 


5 kg 

13,— DM 




10 kg 

17,90 DM 


Zaire 

bis 

1 kg 

6,70 DM 

4,— DM 



3 kg 

8,70 DM 

je 72 kg 



5 kg 

10,80 DM 




10 kg 

15,30 DM 




15 kg 

20,20 DM 




20 kg 

26,20 DM 


Zentralafrikani¬ 

bis 

1 kg 

6,30 DM 

3 — DM 

sches Kaiserreich 


3 kg 

7,90 DM 

je V 2 kg 



5 kg 

9,40 DM 




10 kg 

12,60 DM 




15 kg 

22,— DM 




20 kg 

28,30 DM 


Zypern 

bis 

1 kg 

8,10 DM 

1,50 DM 



3 kg 

10,80 DM 

je V 2 kg 



5 kg 

13,50 DM 




10 kg 

17,—DM 




15 kg 

19,70 DM 




20 kg 

23,30 DM 



Überträgt die Deutsche Bundespost einem Absender durch 
Vertrag Verteil-, Belade- und Beförderungsleistungen bei 
Postpaketen, so kann für diese Leistungen ein finanzieller 
Ausgleich vereinbart werden. 
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Anlage 4 

(zu § 1 der Auslandspostgebührenordnung vom 29. Juni 1978) 


Beförderungsgebühren für SAL-Pakete 
(Surface Air Lifted — Schneller auf dem kombinierten Land-/Luftweg) 

nach dem Ausland 


Land 

Paketgebühr 

Beschleu¬ 

nigungs- 

Zuschlag 

l 

2 

3 

4 

Australien 

1 kg 

7,80 DM 

9,30 DM 


3 kg 

9,50 DM 

je kg 


5 kg 

11,90 DM 



10 kg 

16,40 DM 



15 kg 

22,— DM 



20 kg 

28,50 DM 


Brasilien 

1 kg 

9 — DM 

6,— DM 


3 kg 

10,50 DM 

je kg 


5 kg 

12,10 DM 



10 kg 

15,30 DM 



15 kg 

19,30 DM 



20 kg 

24,— DM 


Japan 

1 kg 

10,80 DM 

5,90 DM 


3 kg 

12,30 DM 

je kg 


5 kg 

13,90 DM 



10 kg 

17,— DM 


Südafrika 

1 kg 

6,30 DM 

5,60 DM 

(Republik) 

3 kg 

8,10 DM 

je kg 


5 kg 

9,90 DM 



10 kg 

13,50 DM 


USA 

1 kg 

5,40 DM 

4,20 DM 


2 kg 

8,10 DM 

je kg 


3 kg 

9,90 DM 



4 kg 

12,60 DM 



5 kg 

14,40 DM 



6 kg 

17,90 DM 



7 kg 

19,70 DM 



8 kg 

21,50 DM 



9 kg 

23,30 DM 



10 kg 

25,10 DM 



11 kg 

28,70 DM 



12 kg 

30,50 DM 



13 kg 

32,30 DM 



14 kg 

34,10 DM 



15 kg 

35,90 DM 



16 kg 

40,40 DM 



17 kg 

42,20 DM 



18 kg 

44,— DM 



19 kg 

45,80 DM 



20 kg 

47,60 DM 


Überträgt die Deutsche Bundespost einem Absender durch 


Vertrag Verteil-, Belade- und Beförderungsleistungen bei 
Postpaketen, so kann für diese Leistungen ein finanzieller 
Ausgleich vereinbart werden. 
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Zweite Verordnung 

zur Änderung der Verordnung für den Fernschreib- und den Datexdienst 

(2. ÄndVFsDx) 

Vom 19. Dezember 1978 

Auf Grund des § 14 des Postverwaltungsgesetzes in der im Bundesgesetzblatt Teil III, Gliede¬ 
rungsnummer 900-1, veröffentlichten bereinigten Fassung wird im Einvernehmen mit dem Bundes- 
minister für Wirtschaft verordnet: 

Artikel 1 

Änderung der Verordnung für den Fernschreib- und den Datexdienst 

Die Verordnung für den Fernschreib- und den Datexdienst in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 26. Februar 1974 (BGBL I S. 388), zuletzt geändert durch Artikel 3 der Verordnung vom 
30. November 1978 (BGBl. I S. 1913), wird wie folgt geändert: 

1. § 1 wird wie folgt geändert: 

a) In. Absatz 2 Satz 1 werden nach dem Komma die Worte „den weiteren Telexnetzknoten," 
eingefügt und das Wort „ihnen" durch die Worte „diesen Bestandteilen" ersetzt. 

b) In Absatz 3 Satz 3 wird der Punkt am Ende des Satzes gestrichen und die Worte „oder 
weitere Telexnetzknoten." angefügt. 

2. In § 2 Abs. 1 Nr. 3 wird das Komma gestrichen und die Worte „und Leitungen für besondere 
Zwecke," angefügt. 

3. § 3 wird wie folgt geändert: 

a) In Absatz 1 Satz 4 werden nach dem Wort „Telexvermittlungsstelle" die Worte „oder an 
den weiteren Telexnetzknoten" eingefügt. 

b) In Absatz 2 werden nach dem Wort „Telexvermittlungsstelle" die Worte „oder an einen 
weiteren Telexnetzknoten" eingefügt. 

c) In Absatz 4 werden nach dem Wort „technischen" die Worte „und betrieblichen" eingefügt. 

4. In § 6 Abs. 2 wird nach Satz 1 folgender Satz 2 eingefügt: 

„§ 9 Abs. 1 der Fernmeldeordnung gilt sinngemäß mit der Einschränkung, daß die Endpunkte 
der Leitungen für besondere Zwecke auf demselben oder auf benachbarten Grundstücken 
liegen müssen und eine Führung im allgemeinen Netz der Deutschen Bundespost ausgeschlos¬ 
sen ist." 

5. In § 7 Abs. 4 Satz 1, 2 und 3 sowie Abs. 5 werden jeweils die Worte „durch die Hersteller¬ 
firma" gestrichen und in § 8 Abs. 5 nach dem Wort „technischen" die Worte „und betrieb¬ 
lichen" eingefügt. 

6. § 9 wird wie folgt geändert: 

a) In Absatz 1 erhält Satz 1 folgende Fassung: 

„Das öffentliche Datexnetz wird, soweit die technischen und betrieblichen Voraussetzungen 
gegeben sind, von der Deutschen Bundespost 

1. mit Leitungsvermittlung für die Übertragungsgeschwindigkeiten bis zu 200 bit/s, von 300 
bit/s, von 2 400 bit/s, von 4 800 bit/s oder von 9 600 bit/s; 

2. mit Paketvermittlung für die Übertragungsgeschwindigkeiten von 110 bis zu 300 bit/s, 
von 1 200 bit/s, von 2 400 bit/s, von 4 800 bit/s, von 9 600 bit/s oder von 48 000 bit/s 

zur allgemeinen Benutzung bereitgehalten." 

b) Nach Absatz 1 wird folgender Absatz 2 eingefügt: 

„(2) Soweit die technischen und betrieblichen Voraussetzungen gegeben sind, können 
folgende Zugänge zu Teilnehmereinrichtungen des öffentlichen Datexnetzes mit Paketver¬ 
mittlung zugelassen werden: 
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1. aus dem öffentlichen Fernsprechnetz für die Übertragungsgeschwindigkeiten bis zu 
1 200 bit/s oder von 2 400 bit/s; 

2. aus dem öffentlichen Telexnetz für die Übertragungsgeschwindigkeit von 50 bit/s; 

3. aus dem öffentlichen Datexnetz mit Leitungsvermittlung für die Übertragungsgeschwin¬ 
digkeiten gemäß Absatz 1 Nr, 1. 

Die für den Zugang erforderlichen technischen Einrichtungen in der Datexvermittlungs- 
stelle oder dem Datexkonzentrator gelten als Hauptanschluß des öffentlichen Netzes nach 
Satz 1 Nr, 1 ( 2 oder 3 und zugleich als Datexhauptanschluß für PaketVermittlung." 

c) Der bisherige Absatz 2 wird Absatz 3; in diesem Absatz werden nach dem Komma die 
Worte „den Datexkonzentratoren, den weiteren Datexnetzknoten," eingefügt und das Wort 
„ihnen" durch die Worte „diesen Bestandteilen" ersetzt, 

d) Die bisherigen Absätze 3 und 4 werden Absätze 4 und 5, In Absatz 5 wird in Satz 2 der 
Punkt am Ende des Satzes gestrichen und die Worte „und Leitungen für besondere Zwecke." 
angefügt.. Außerdem werden in Salz 4 die Worte „und 3" durch die Worte „bis 4; für Lei¬ 
tungen für besondere Zwecke gilt § 11 Abs. 2 Satz 2" ersetzt. 

7. § 10 wird wie folgt geändert: 

a) In Absatz 1 werden in Satz 2 nach dem Wort „unmittelbar" die Worte „an die posteigenen 
Übertragungseinrichtungen" und in Satz 3 nach dem Wort „Datexvermittlungsstelle" die 
Worte „oder mit dem Datexkonzentrator oder mit dem weiteren Datexnetzknoten" einge¬ 
fügt. 

b) Absatz 3 erhält folgende Fassung: 

„(3) Soweit die technischen und betrieblichen Voraussetzungen gegeben sind, kann die 
Deutsche Bundespost in der Datexvermittlungsstelle oder im Datexkonzentrator für Datex¬ 
hauptanschlüsse besondere Einrichtungen bereitstellen; bei Leitungsvermittlung Einrich¬ 
tungen gemäß § 3 Abs. 4 Nr. 2 bis 6; bei Paketvermittlung Einrichtungen, durch die ein 
Datexhauptanschluß 

1. an Stelle nur eines logischen Kanals mehrere logische Kanäle erhalten kann, um mit 
mehr als einem Datexhauptanschluß Daten austauschen zu können (Mehrfachanschluß); 

2. über einen vom Datexteilnehmer bestimmten logischen Kanal Daten ausschließlich mit 
einem, bestimmten logischen Kanal eines anderen Datexhauptanschlusses austauschen 
kann und umgekehrt (feste virtuelle Datexverbindung); 

3. Gebühren für ankommende virtuelle Datexverbindungen, ausgenommen für feste vir¬ 
tuelle Datexverbindungen, übernehmen kann (Gehührenübernahme); 

4. nur mit einer oder mehreren bestimmten Gruppen von Anschlüssen Datexverkehr ab¬ 
wickeln kann (geschlossene Benutzergruppe)." 

8. In § 11 Ahs. 2 werden am Schluß folgende Sätze angefügt: 

„§ 9 Abs. 1 der Fernmeldeordnung gilt sinngemäß mit der Einschränkung, daß die Endpunkte 
der Leitungen für besondere Zwecke auf demselben oder auf benachbarten Grundstücken lie¬ 
gen müssen und eine Führung im allgemeinen Netz der Deutschen Bundespost ausgeschlossen 
ist. Bei festen virtuellen Datexverbindungen gemäß § 10 Abs. 3 Nr. 2 werden die Gebühren, 
die je Abrechnungszeitraum einer planmäßigen Fernmelderechnung für übertragene Daten¬ 
pakete aufkommen, von beiden Teilnehmern je zur Hälfte erhoben. Auf Antrag können bei 
den Verbindungen gemäß Satz 3 die Gebühren für die weiteren logischen Kanäle, für die feste 
virtuelle Datexverbindung und für die Anpassung nichtpaketorientierter Nachrichten von 
einem der beiden Teilnehmer erhoben werden. In den Fällen nach § 10 Abs. 3 Nr. 2 oder 3 
haften beide Teilnehmer gemeinschaftlich als Gesamtschuldner." 

9. In § 12 Abs. 1 werden in Satz 1 die Worte „zum Fernschaltgerät" durch die Worte „zu den 
Übertragungseinrichtungen" und in Salz 2 die Worte „das posteigene Fernschaltgerät" durch 
die Worte „die posteigenen Übertragungseinrichtungen" ersetzt. 

10. § 13 wird wie folgt geändert: 

a) In Absatz 1 werden in Satz 2 die Worte „mit Wählbetrieb" durch die Worte „oder von 
Datexkonzentratoren" und in Satz 3 die Worte „selbst zu wählen" durch die Worte „her¬ 
zustellen, ausgenommen feste virtuelle Datexverbindungen gemäß § 10 Abs. 3 Nr. 2, die 
die Deutsche Bundespost auf Antrag herstellt" ersetzt. 
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b) Absatz 2 wird wie folgt geändert: 

aa) In Satz 1 wird das Wort „Datexverbindungen" durch die Worte „Leitungsvermittelte 
Datex Verbindungen" ersetzt. Außerdem wird der Punkt am Ende des Satzes gestrichen 
und die Worte „für Leitungsvermittlung; paketvermittelte Datexverbindungen (vir¬ 
tuelle Datexverbindungen) sind Verbindungen zwischen Datexhauptanschlüssen für 
Paketvermittlung." angefügt. 

bb) In Satz 2 werden nach dem Wort „Datexvermittlungsstelle" die Worte „oder im Datex- 
konzentrator" eingefügt und die Worte „§ 3 Abs. 4 Nr. 2 bis 6 sinngemäß" durch die 
Worte „§10 Abs. 3" ersetzt 

c) Absatz 3 wird wie folgt geändert: 
aa) Satz 1 erhält folgende Fassung: 

„Soweit die technischen und betrieblichen Voraussetzungen gegeben sind, kann bei 
Paketvermittlung 

1. eine nichtpaketorientierte Nachricht, die von einem Fernsprech-, Telex- oder Datex- 
hauptanschluß ausgeht, in eine paketorientierte Nachricht umgesetzt werden und 
umgekehrt; 

2. die Gebührenpflicht für eine virtuelle Datexverbindung, ausgenommen für feste 
virtuelle Datexverbindungen gemäß § 10 Abs. 3 Nr. 2, vom rufenden Datexteilneh¬ 
mer auf den gerufenen übertragen werden. Voraussetzung ist die Bereitstellung 
der Einrichtung gemäß § 10 Abs. 3 Nr. 3 auf Antrag des gerufenen Datexteilneh¬ 
mers." 

bb) In Satz 2 werden nach dem Wort „gelten" die Worte „für Datexverbindungen" ein¬ 
gefügt. 

Artikel 2 

Änderung der Fernschreib- und Datexgebührenvorschriften 

Die Fernschreib- und Datexgebührenvorschriften, Anlage zur Verordnung für den Fernschreib¬ 
und den Datexdienst, in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. Februar 1974 (BGBL I S. 388), 
zuletzt geändert durch Artikel 4 der Verordnung vom 30. November 1978 (BGBL I S. 1913), wer¬ 
den wie folgt geändert: 

1. Abschnitt 1. öffentliches Telexnetz wird wie folgt geändert: 

a) Abschnitt 1.1. Grundgebühren für Telexhauptanschlüsse wird wie folgt geändert: 

aa) In der Vorschrift zu Nr. 2 werden in der Spalte „Gegenstand" nach dem Wort „tech¬ 
nischen" die Worte „oder betrieblichen" und in Vorschrift 1 zu Nr. 1 und 2 nach den 
Worten „Anschlußorgans bei der Telexvermittlungsstelle“ die Worte „oder bei dem 
weiteren Telexnetzknoten" eingefügt. 

bb) Die Nummern 3 bis 9 erhalten folgende Fassung: 



„Monatlicher Zuschlag zur Grundgebühr nach Nr. 1 
für die Bereithaltung der besonderen Einrichtun¬ 
gen in der Telexvermittlungsstelle (§ 3 Abs. 4 

Nr. 2 bis 6 der Verordnung für den Fernschreib¬ 
und den Datexdienst) 


3 

für Direktruf zu einem Telexhauptanschluß .. 

5,— 

4 

für eine Kurzwahleinrichtung für 
bis zu acht Kurzwahlnummern . 

15,— 

5 

bis zu 64 Kurzwahlnummern. 

50,— 

6 

für die Übermittlung der Anschlußkennung .. 

20 — 

7 

für eine Teilnehmerbetriebsklasse . 

20,— 


für Telexdienst mit Telexhauptanschlüssen au¬ 
ßerhalb der Teilnehmerbetriebsklasse 


8 

im öffentlichen Telexnetz . 

20,— 

9 

1 

in einer anderen Teilnehmerbetriebsklasse 

I 

20,— 
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b) In Abschnitt 1.2.2. Ausgleichsgebühren wird in Vorschrift 2 zu Nr. 1 bis 9 in der Spalte 
„Gegenstand"' die Zahl „6" durch die Zahl „9" ersetzt. 


c) In Abschnitt 1.5. Telexverbindungsgebühren erhalten die Nummern 8 und 9 folgende Fas* 
sung; 


8 

8 a 


9 


„für Telex Verbindungen von und nach öffent¬ 
lichen Telexstellen (§ 1 a Abs. 1 Nr. 1 der Ver¬ 
ordnung für den Fernschreib- und den Datex¬ 
dienst), 

je übermitteltem Fernschreiben 

an einen Empfänger . 

an den zweiten und jeden weiteren Empfän¬ 
ger bei gleichlautendem Text . 

je empfangenem Fernschreiben. 

Zu Nr. 8 bis 9 

Für Inhaber von gültigen Presseausweisen 
wird für Telexverbindungen mit Nachrich¬ 
tenagenturen, Zeitungsunternehmen oder 
Rundfunkanstalten nur die Hälfte der Ge¬ 
bühren nach Nr. 8 bis 9 erhoben." 


4,— 

2 ,— 
1,50 


2. Abschnitt 2. öffentliches Datexnetz wird wie folgt geändert: 

a) Abschnitt 2.1. Grundgebühren für Datexhauptanschlüsse erhält die in der Anlage 1 zu dieser 
Verordnung aufgeführte Fassung. 

b) Abschnitt 2.2. Datexverbindungsgebühren wird wie folgt geändert: 

aa) In der Spaltenüberschrift „Für eine Verbindungsdauer" wird das Wort „Für" durch die 
Worte „Gebühr für" ersetzt, 

bb) Vor dem Text vor Nummer 1 in der Spalte „Gegenstand" wird die Abschnittsüberschrift 
„2.2.1. Bei Leitungsvermittlung" eingefügt. 

cc) Im Text vor Nummer 1 in der Spalte „Gegenstand" wird das Wort „und" durch das 
Wort „oder" ersetzt. 

dd) Nach Nummer 24 wird der in der Anlage 2 zu dieser Verordnung aufgeführte Ab¬ 
schnitt 2.2.2. Bei Paketvermittlung angefügt. 


3. Abschnitt 4. Anschließungs-, Übernahme-, Änderungs-, Abnahme-, überprüfungs- und Bearbei¬ 
tungsgebühren wird wie folgt geändert: 

a) In Vorschrift 2 zu Nr. 1 wird in der Spalte „Gegenstand" das Wort „Telexhauptanschluß" 
durch das Wort „Hauptanschluß" ersetzt und nach dieser Vorschrift folgende Vorschrift 3 
angefügt: 

„3. Bei einem Hauptanschluß für eine Übertragungsgeschwindigkeit von 48 000 bit/s wer¬ 
den Gebühren nach Nr. 15 erhoben; es werden mindestens die pauschalen Gebühren nach 
Nr. 1 erhoben." 

b) Nach der Vorschrift 5.2 zu Nr. 7 wird in der Spalte „Gegenstand" folgende Vorschrift 6 zu 
Nr. 7 angefügt: 

„6. Die Vorschrift 3 zu Nr. 1 wird sinngemäß angewendet." 

c) Nach Nummer 10 wird in der Spalte „Gegenstand" folgende Vorschrift zu Nummer 10 ein¬ 
gefügt: 

„Bei gleichzeitiger Bereitstellung oder Änderung mehrerer Kurzwahlnummern wird die Ge¬ 
bühr nur einmal erhoben." 

d) Im Text vor Nummer 11 in der Spalte „Gegenstand" werden nach dem Wort „Vermittlungs¬ 
stelle" die Worte „oder im Datexkonzentrator" eingefügt. 
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e) Nach Nummer 14 werden folgende Nummern 14 a bis 14 d eingefügt: 


„14a 


14 b 


14c 


für einen Mehrfachanschluß. 

Die Gebühr wird auch erhoben, wenn die 
besondere Hinrichtung auf Antrag des Teil* 
nehmers geändert wird. 

für eine feste virtuelle Datexverbindung . 

1. Bei gleichzeitiger Bereitstellung der Hin¬ 
richtungen für mehrere feste virtuelle Datex- 
verbindungen wird die Gebühr nur einmal 
erhoben. 

2. Die Gebühr wird neben der Gebühr nach 
Nr. 14 a nicht erhoben. 

für die Gebührenübernahme .. 


14 d 


für eine geschlossene Benutzergruppe . 

Vorschrift 1 zu Nr. 14 b gilt sinngemäß." 


10- 


10 ,- 


10 — 


10 , 


f) Die bisherige Vorschrift zu Nr. 9 bis 14 in der Spalte „Gegenstand“ wird Vorschrift zu Nr. 9 
bis 14 d. 


g) Bei Nummer 15 wird, in der Spalte „Gegenstand“ die Zahl „14“ durch die Zahl „14 d" ersetzt. 


Artikel 3 

Übergangsvorschriften 

(1) Die Deutsche Bundespost kann Datexhauptanschlüsse für Paketvermittlung für einen be¬ 
grenzten Probebetrieb an Datexteilnehmer überlassen. Für den Probebetrieb gemäß Satz 1 wird 
Abschnitt 2 der Fernschreib- und Datexgebührenvorschriften nicht angewendet. Ein Rechtsanspruch 
auf Teilnahme am Probebetrieb besteht nicht. Der Probebetrieb beginnt mit seiner amtlichen 
Bekanntgabe, frühestens am 1. Januar 1980, und dauert zwölf Monate. 

(2) Öffentlich-rechtliche Vereinbarungen über Datexhauptanschlüsse für Paketvermittlung blei¬ 
ben von den Bestimmungen dieser Verordnung unberührt. 


Artikel 4 
Berlin-Klausel 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Überleitungsgesetzes in Verbindung mit § 37 des 
Post Verwaltungsgesetzes auch im Land Berlin, 


Artikel 5 
Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 1979 in Kraft. 


Bonn, den 19. Dezember 1978 


Der Bundesminister 
für das Post- und Fernmeldewesen 
In Vertretung 
Dietrich Elias 
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Anlage 1 

(zu Artikel 2 Nr. 2 Buchstabe a der 2. ÄndVFsDx) 


Nr. 


Gegenstand 


Gebühr 

DM 


2.1. Grundgebühren für 
Datexhauptanschlüsse 

(§ 10 der Verordnung für den Fernschreib¬ 
und den Datexdienst) 


1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 
9 

10 

11 


Monatliche Grundgebühr für einen Datexhaupt¬ 
anschluß für 

Leitungsvermittlung und eine Übertragungs¬ 
geschwindigkeit 

bis zu 200 bit/s . 

von 300 bit/s . 

von 2 400 bit/s. 

von 4 800 bit/s. 

von 9 600 bit/s. 

Paketvermittlung und eine Übertragungs¬ 
geschwindigkeit 

von 110 bis zu 300 bit/s . .. 

von 1 200 bit/s ... 

von 2 400 bit/s . 

von 4 800 bit/s . 

von 9 600 bit/s . 

von 48 000 bit/s . 


150 — 
120 ,— 
200 ,— 
300,— 
400,— 


120 ,— 
160,—- 
200 — 
300,— 
400,— 
600,— 


Zu Nr. 1 bis 11 

1. Die Grundgebühr ist die monatliche Ver¬ 
gütung für die Bereithaltung des Anschluß¬ 
organs in der Datexvermittlungsstelle, dem 
Datexkonzentrator oder dem weiteren Da¬ 
texnetzknoten und der zu dem Datexhaupt¬ 
anschluß führenden Amtsleitung mit den 
posteigenen übertragungseinrichtungen als 
Abschluß der Amtsleitung. 

2. Für besonders kostspielige Amtsleitungen 
werden einmalige und monatliche Gebühren 
nach 1.4 Nr. 1 und 4 erhoben. 
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Nr. 

Gegenstand 

Gebühr 

DM 

12 

Monatlicher Zuschlag für die Bereithaltung der 
besonderen Einrichtungen in der Datexvermitt¬ 
lungsstelle oder im Datexkonzentrator (§10 Abs. 3 
der Verordnung für den Fernschreib- und den 
Datexdienst) 

zur Grundgebühr nach Nr. 1 bis 5 

für Direktruf zu einem Datexhauptanschluß 

Gebühr nach 1.1 Nr. 3 

13 

für eine Kurzwahleinrichtung für 

bis zu acht Kurzwahlrufnummern. 

Gebühr nach 1.1 Nr. 4 

14 

bis zu 64 Kurzwahl ruf nummern .. 

Gebühr nach 1.1 Nr. 5 

15 

für die Übermittlung der Anschlußkennung 

Gebühr nach 1.1 Nr. 6 

16 

für eine Teilnehmerbetriebsklasse .. 

Gebühr nach 1.1 Nr. 7 

17 

für Datexdienst mit Datexhauptanschlüssen 
außerhalb der Teilnehmerbetriebsklasse 

im öffentlichen Datexnetz . 

Gebühr nach 1.1 Nr. 8 

18 

in einer anderen Teilnehmerbetriebsklasse 

Gebühr nach 1.1 Nr. 9 

19 

zur Grundgebühr nach Nr. 8 bis 11 

bei einem Mehrfachanschluß, für jeden wei- 



teren logischen Kanal . 

5 — 

20 

zur Grundgebühr nach Nr. 6 bis 11 

für eine feste virtuelle Datexverbindung 
über einen logischen Kanal 

von 110 bis zu 300 bit/s, je logischen Kanal 

22,50 

21 

von 1 200 bit/s, je logischen Kanal. 

22,50 

22 

von 2 400 bit/s, je logischen Kanal. 

45 — 

23 

von 4 800 bit/s, je logischen Kanal. 

67,50 

24 

von 9 600 bit/s, je logischen Kanal. 

90,— 

25 

von 48 000 bit/s, je logischen Kanal ..... 

180 — 

26 

Zu Nr. 20 bis 25 

1. Die bei Nr. 20 bis 25 aufgeführten Bit¬ 
raten sind Höchstwerte, die im Dauerbetrieb 
nicht ständig verfügbar sind. 

2. Die Gebühren werden neben der Gebühr 
nach Nr. 19 erhoben. 

3. Neben den Gebühren nach Nr. 20 bis 25 
werden die Gebühren nach 2.2.2 Nr. 6 bis 8 
auch für feste virtuelle Datexverbindungen 
erhoben, die Gebühren nach 2.2.2 Nr. 1 bis 5 
werden nicht erhoben. 

für die Gebührenübernahme, je Datexhaupt¬ 



anschluß ... 

10 — 

27 

für eine geschlossene Benutzergruppe . 

10 — 

1 

Bei Anschlüssen, die mehreren Benutzer¬ 
gruppen angehören, wird der Zuschlag für 
jede geschlossene Benutzergruppe erhoben, 
der der Anschluß angehört. Der Zuschlag 
wird auch für abgehenden Datenverkehr mit 
Anschlüssen außerhalb der geschlossenen 
Benutzergruppen erhoben. 
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Anlage 2 

(zu Artikel 2 Nr. 2 Buchstabe b Doppelbuchstabe dd der 2. ÄndVFsDx) 


Gebühr in der Zeit von 


Nr. 


Gegenstand 


6 bis 18 Uhr 
(Tag¬ 
gebühr) 


18 bis 22 Uhr 
(Nacht¬ 
gebühr I) 


22 bis 6 Uhr 
(Nacht¬ 
gebühr II) 


l 


2 


Pf 


Pf 


Pf 


2.2.2. Bei Pakeivermittlung 

Für virtuelle Datexverbindungen über logische 
Kanüle 


1 

2 

3 

4 

5 


von 110 bis zu 300 bit/s oder von 1 200 bit/s r je 
Minute ..... 

von 2 400 bit/s, je Minute. 

von 4 800 bit/s, je Minute . 

von 9 600 bit/s, je Minute ... 

von 48 000 bit/s, je Minute . 


0,50 

1,00 

1,50 

2,00 

4,00 


0,33 

0,66 

1,00 

1,33 

2,66 


0,16 

0,33 

0,50 

0,66 

1,33 


Zu Nr. 1 bis 5 

1. Vorschrift 1 zu 2.1 Nr. 20 bis 25 gilt sinn¬ 
gemäß. Bei einer virtuellen Datexverbindung 
über logische Kanäle unterschiedlicher 
Höchstwerte der Bitraten wird die niedrigere 
Gebühr erhoben. 

2. Angefangene Minuten zählen als volle. 

3. Die Gebühren werden für feste virtuelle 
Datexverbindungen neben den Gebühren 
nach 2.1 Nr. 20 bis 25 nicht erhoben. 


6 

7 

8 


Für virtuelle Datexverbindungen für übertragene 
Datenpakete, je Segment 

bis zu 200 000 Segmenten . 

für den Teil von mehr als 200 000 bis zu 

400 000 Segmenten . 

für den Teil von mehr als 400 000 Segmenten 


Zu Nr. 6 bis 8 

1. Hin Segment besteht aus 64 Bitgruppen zu 
je 8 Bits. Die Segmente werden für jedes 
Datenpaket getrennt gezählt; angefangene 
Segmente zählen als volle. Bitgruppen, die 
der Steuerung oder Datensicherung dienen, 
werden bei der Gebührenerfassung nicht 
mitgezählt. 

2. Sofern sich die anzurechnenden Segmente 
auf mehrere Tagesabschnitte verteilen, gel¬ 
ten die bei Nr. 6 bis 8 jeweils aufgeführten 
Segmentzahlen für alle Tagesabsdmitte ge¬ 
meinsam. Für die Ermittlung der Gebühren 
werden in diesem Fall die bei Nr. 6 bis 8 
jeweils auf geführten Gebührensätze umge¬ 
rechnet, und zwar entsprechend der prozen¬ 
tualen Verteilung der insgesamt je Abrech¬ 
nungszeitraum einer planmäßigen Fern- 


0,33 

0,18 

0,09 


0,22 

0,12 

0,06 


0,11 

0,06 

0,03 
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Gebühr in der Zeit von 


Nr. 


Gegenstand 


6 bis 18 Uhr 
(Tag¬ 
gebühr} 


18 bis 22 Uhr 
(Nacht¬ 
gebühr I) 


22 bis 6 Uhr 
(Nacht¬ 
gebühr II) 


l 


2 


Pf 


Pf 


Pf 


3 4 5 


melderedmung je Datexhauplanschluß anzu¬ 
rechnenden Segmente auf die Taggebühr, die 
Nachtgebühr I und die Nachtgebühr II. Der 
prozentuale Anteil wird als Dezimalzahl bis 
zu sechs Stellen nach dem Komma ermittelt; 
weitere Stellen bleiben unberücksichtigt. 
Satz 3 gilt für die umgerechneten Gebühren¬ 
sätze sinngemäß. Mit den nach Satz 2 er¬ 
rechne len Gebührensätzen werden die ins¬ 
gesamt je Abrochnungszeitraum einer plan¬ 
mäßigen Fernmelderechming je Datexhaupt¬ 
anschluß anzurechnenden Segmente in DM- 
Be t rüge umgerechnet. 

3. Die Gebühren nach Nr. 6 bis 8 werden 
neben den Gebühren nach Nr. 1 bis 5 er¬ 
hoben. 

Zu Nr. 1 bis 8 

1. Je ausgefühlte virtuelle Datexverbindung 
werden Gebühren für eine Verbindungs¬ 
dauer von mindestens einer Minute und für 
mindestens 50 Segmente erhoben; das gilt 
nicht für feste virtuelle Datexverbindungen. 

2. Die für virtuelle Datexverbindungen auf¬ 
gekommenen Verbindungszeiten und die 
Zahl der Segmente werden zentral in der 
Dalexvermittlungsstelle oder im Datexkon- 
zentraLor erfaßt. Vorschrift 3 zu 2.1 Nr. 20 
bis 25 ist zu beachten. 

3. Der Bruchteil einer Minute, der zu Beginn 
und am Ende einer virtuellen Datexverbin¬ 
dung angerechnet wird, beträgt höchstens 
Vi« Minute; das gilt nicht für feste virtuelle 
Datexverbindungen. 

4. Die je Datexhauptanschluß anzurechnen¬ 
den Verbindungszeiten und Segmente wer¬ 
den je Abrechnungszeitraum einer plan¬ 
mäßigen Fernmelderechnung addiert und die 
Summen in DM-Beträge umgerechnet. Vor¬ 
schrift 2 zu Nr. 6 bis 8 und Vorschrift 4 
Satz 2 zu 2.2.1 Nr. 1 bis 20 werden ange¬ 
wendet. 

5. Für virtuelle DatexVerbindungen, die vor 

6. 18 oder 22 Uhr ausgeführt und nach 6, 18 
oder 22 Uhr beendet werden, werden die 
vor 6, 18 oder 22 Uhr anzurechnenden An¬ 
teile der Verhindungszeiten und Segmente 
gemäß Vorschrift 2 zu Nr. 1 bis 5 und Vor¬ 
schrift 1 zu Nr. 6 bis 8 gerundet; für feste 
virtuelle Datexverbindungen wird Halbsatz 1 
sinngemäß angewendet. Die durch die Run¬ 
dung hinzukommenden Anteile bleiben nadi 
6, 18 oder 22 Uhr unberücksichtigt. 

6. Die Vorschriften 2, 5, 7 und 9 zu 2.2.1 
Nr. 1 bis 20 gelten sinngemäß. 
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Nr. 


Gegenstand 


Gebühr 

DM 


Zuschlag zu den Datexverbindungsgebühren 


9 


für die Anpassung nichtpaketorientierter Nach¬ 
richten gemäß § 13 Abs. 3 Nr. 1 der Verord¬ 
nung für den Fernschreib- und den Datexdienst, 
je Minute ... 


0,06 


Je Datexhauptanschluß für Paketvermittlung 
nach 2.1 Nr. 6 oder 7 wird höchstens eine 
Gebühr in Höhe von 180 DM je Abrech¬ 
nungszeitraum einer planmäßigen Fernmel¬ 
derechnung erhoben; das gilt nicht für Ge¬ 
bühren, die vom angerufenen Anschluß ge¬ 
mäß § 10 Abs. 3 Nr. 3 der Verordnung für 
den Fernschreib- und den Datexdienst über¬ 
nommen werden. 


10 


für die Anforderung der Gebührenübernahme 
gemäß § 13 Abs. 3 Nr. 2 der Verordnung für 
den Fernschreib- und den Datexdienst, je An¬ 
forderung . 

Zu Nr. 9 und 10 

Der Zuschlag wird auch bei Zugang aus dem 
öffentlichen Fernsprechnetz, dem öffentlichen 
Telexnetz oder dem öffentlichen Datexnetz 
mit Leitungsvermittlung erhoben. 


0,02 


11 

12 

13 

14 

15 


für den Zugang aus dem öffentlichen Fern¬ 
sprechnetz, dem öffentlichen Telexnetz oder 
dem öffentlichen Datexnetz mit Leitungsver¬ 
mittlung gemäß § 9 Abs. 2 der Verordnung für 
den Fernschreib- und den Datexdienst für eine 
Übertragungsgeschwindigkeit 

bis zu 300 bit/s, je Minute. 

bis zu 1 200 bit/s, je Minute. 

von 2 400 bit/s, je Minute. 

von 4 800 bit/s, je Minute.. 

von 9 600 bit/s, je Minute. 

Zu Nr. 1 bis 15 

Die Gebühren werden bei Zugang aus dem 
öffentlichen Fernsprechnetz, dem öffentlichen 
Telexnetz oder dem öffentlichen Datexnetz 
mit Leitungs Vermittlung neben den Ge¬ 
sprächsgebühren nach Abschnitt 7.1 der 
Fernmeldegebührenvorschriften (Anlage 3 
zur Fernmeldeordnung), den Telexverbin¬ 
dungsgebühren nach Abschnitt 1.5 oder den 
Datexverbindungsgebühren nach Abschnitt 
2.2.1 erhoben. 


0,04 

0,05 

0,07 

0,10 

0,15 
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Datum und Bezeichnung der Verordnung 

Verkündet im 
Bundesanzeiger 

Nr. vom 

Tag des 
Inkraft¬ 
tretens 

8. 12. 78 

XI. Nachtrag zum Tarif für die Schiffahrtabgaben 
auf der Mosel zwischen Thionville (Diedenhofen) 
und Koblenz (Coblence) 

235 

15. 12.78 

25. 1.79 

27. 11.78 

Zweite Verordnung zur Änderung der Fünften 
Durchführungsverordnung zur Luftverkehrs-Ord¬ 
nung (Inhalt und Form der Standortmeldungen) 

96-1-2-5 

235 

15. 12.78 

25. 1.79 

27. 11. 78 

Zehnte Verordnung zur Änderung der Sechsund- 
zwanzigsten Durchführungsverordnung zur Luft¬ 
verkehrs-Ordnung (Sprechfunk verfahren) 

235 

15. 12.78 

1. 1.79 

6. 12. 78 

9G-1-2-26 

Achte Änderungsverordnung zur 7. BAA-Lei- 
stungs-DV-LA 

236 

16. 12.78 

17. 12.78 

15. 12. 78 

621.-1 BAA LDV 7 

Verordnung über die Grundsätze für die Vertei¬ 
lung des Zollkontingents für Veredelungsarbeiten 
an bestimmten Spinnstoffwaren im passiven Ver¬ 
edelungsverkehr der Gemeinschaft für die Zeit 
vom 1. Januar 1979 bis 31. August 1979 

237 

19. 12. 78 

20. 12. 78 

8. 12. 78 

613-4-10-1-9 

Zwölfte Verordnung zur Änderung der Verord¬ 
nung über die Tarife in der Kraftfahrtversiche¬ 
rung 

237 

19. 12. 78 

s, Art. 3 

8. 12.78 

925-1-3 

Verordnung TSF Nr. 6/78 über Tarife für den 
Güterfernverkehr mit Kraftfahrzeugen 

9291 

237 

19. 12. 78 

15. 1.79 

12. 12. 78 

Verordnung Nr. 16/78 über die Festsetzung von 
Entgelten für Verkehrsleistungen der Binnen¬ 
schiffahrt 

237 

19. 12. 78 

25. 12. 78 


9500 - 4 - 6-4 




